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Die „Krakauer Zeitung“ erſcheint taglich mit Ausnahme der Sonns und Feiertage. Bierteljähriger Abonnements⸗ N Gebühr für Juſertionen im Amtsblatte für die vierſpaltige Petitzeile 5 Mkt., im Anzeigeblatt für die erſte Ein⸗ 
Preis für Krakau 3 fl., mit Verſendung 4 fl. für einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nkr., einzelne Nummern 5 Nr. X 4 Jahrgang. rückung 5 Nkr., für jede weitere 3 Nlir. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 
Redaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. elder übernimmt Carl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


Annoncen übernehmen die Herren: Haafenftein & Vogler in Frankfurt, Berlin, Baſel, Hamburg und Wien. 


—— 


N f g f 
f 5 - Phaſe, einestheils um die Beftrebungen der Regierung Norden feſtzuhalten und zu behaupten. Thatſächlich nahme der däniſchen Flotte durch die Engländer) erin⸗ 
Amtlicher Theil. für Erhaltung des Friedens nochmals in umfaſſender ſteht jetzt Oeſterreich vor der furchtbaren Alternative, nert haben. Nur wenn Dänemarck eine Allianz mit 
N 17236 ‚ Weiſe darzulegen, anderſeits die öͤſterreichiſche Di⸗Italien Venezien, Preußen die Herzogthümer und Preußen abjchlöffe, ſei es vor derartigen Eventualitäten 

ne plomatie gegen den vielfach erhobenen Vorwurf der Deutſchland hinzuwerfen, oder mit Italien und mit geſichert.“ 

ueber Präſentation der Frau Eveline Chajeck a Inconſegkenz zu rechtfertigen. In dieſer Beziehung Preußen Krieg zu führen. Zum Verſtändniß der obl.“ Die Conferenz der Miniſter der Mittelſtaaten 
ane Zebrowska wurden den Rechtshoͤrern heißt es in dem Artikel: „Der aufrichtige Wunſch, gen Stelle von dem Einfall auf öſterreichiſches Ge⸗ gelangte, wie aus Augsburg gemeldet wird, am 
I. Boleslaus Niementowski im I. Jahrgange den inneten Frieden zu erhalten und zu ſichern, den biet diene die von der „Neuen Freien Preſſe“ gebrachte 23. d. zum Abſchluß. Die Mitglieder der Confe⸗ 
an der Krakauer Univerſität und Streit der Waffen von Fragen auszuſchließen, die Nachricht, daß in der That von italieniſcher Seite, renz ſollen bezüglich der Fragen der Bundesreform 
2. Alfred Pos ochowski im III. Jahrgange anſihre gedeihliche Löſung den Intereſſen des deutſchen und zwar durch Freiſchaaren, das venezianiſche Gebieteinig fein und haben verabredet, bei jeder neuen 
der Lemberger Univerſität — Stipendien zu je Zwei- Volkes entſprechend nur auf dem Wege friedlicherſverletzt wurde. Am 21. d. oder vorgeſtern Nachts — Wendung bebufs raſcher Erledigung auftauchender 
hundert Zehn (210) Gulden ö. W. aus der Zebrow- Bereinban ng finden können, hat jeden Schritt der die Angaben lea ſchwanken — überſchritten ita- Fragen alsbald zu weiteren Conferenzen zu⸗ 
skiſchen Stiftung vom Schuljahre 186 angefangen, öſterreichiſchen Regierung hervorgerufen, die innere lieniſche Freiſchaaren bei Rovigo die öſterreichiſche ſammenzutreten. An der jetzigen Conferenz nahmen 


verliehen. * 8 Conſequenz ihrer Handlungsweiſe beſtimmt. Und Gränze und ſuchten in der Richtung von Montagnanalneun Staaten Südweſtdeutſchlands und Mitteldeutſch⸗ 
Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. für den unbefangenen Beobachter bedarf es kaum der vorzudringen. Dieſer Einfall wurde durch die Wach⸗ lands Theil. Frh. v. d. Pfordten für Baiern, Frhr. 
Lemberg am 11. April 1866. Bemerkung, daß auch die äußere Conſequenz dieſer in⸗ſamkeit des zehnten Jäger⸗Bataillons und des In. v. Varnbüler für Württemberg, Frhr. v. Edels⸗ 


an neren in vollem Umfange entſprochen hat. Das, worauf) fanterie-Regiments Grueber (Brigade Seudier) ver⸗ heim für Baden, Frhr. v. Dalwigk für Heſſen⸗ 

Se t. k. Apoſicliſche Majenät haben an den Sufigminifler es dem Wiener Cabinet ankam, war die volle Wieder- eitelt. Die Freiſchaaren wurden nach einem mehr Darmſtadt, Fürſt Wittgenſtein für Naſſau, für 
das nachfolgende Alerböchfte Cabinetöſchrelben zu erlaſſen geruht: herſtellung des regelmäßigen friedlichen Zuſtandes, dieſſtündigen hartnäckigen Kampfe, in welchem ſie Todte Sachſen Frhr. von Beuſt und Frh. v. Könerig, Dr. 
Lieber Ritter von Komers! Wiederherſtellung jener faetiſchen Verhältniſſe zwiſchenſund Verwundete auf dem Platze ließen, zurückge- v. Waßzdorf für Sachſen⸗Weimar, Dr. v. Utten⸗ 

— 1 — Ane e ra den beiden ak er die ruhige Diseuſſion derſw 1 . 1 öͤſterreichiſchen 2125 3 für Sachſen⸗ Meiningen, Frhr. v. Seebach 
6 reits den größten Tell ſchwebenden Fragen allein ermöglichen Dieſpen ſollen mehrere Ver ungen vorgekommen ſein. für Sachſen⸗Koburg⸗Gotha. Zweck der Ver⸗ 

ra ee dba e beben berfeiben ehe 1255 bre pie) Zweckes hätte die öſterreichiſche Re⸗ Mehr liegt über dieſes bedeutungsvolle Ereigniß nicht —— war, wie wir dies bereits früher mit⸗ 
ben ihrer Reue und Beſſerung gegeben haben, zugleich aber gierung ſelbſt dann nicht gefährden dürfen, wenn die vor, welchem allein die von der Regierung ergriffe⸗ theilten, eine Verſtaͤndigung herbeizuführen über die 
durch ihr ſonſtiges Vorleben, durch 1 ee aͤußere Entwicklung des Streites ſich nicht ganz denſuen außerordentlichen Gegenmaßregein zuzuſchreiben Behandlung des am 9. April geſtellten preußiſchen 
— 2 Berta yenähen, daß 3 nach ihrer Ent, Mitteln entſprechend vollzogen hätte, welche öſterrei⸗ſind, denn daß 1 e eine ſtarke . eh 9 auf Bundesreform, damit aus — 45 
4 Armee concentrirt un weiter im Süden eine lich und eruſtlich eine Reform der Bundesverfaſſung 


laſſung aus der Strafe nicht etwa die Geſellſchaft aufs Neue chiſcherſeits zu ſeiner Erledigung vorgeſchlagen wur⸗ f h h \ 
8 ee Ne ging Meine Abſicht dahin, den. Es lag um ſo weniger etwas im Wege, achtunggebietende Reſerve von zwanzig Bataillonenſhervorgehe und unter anderen Verbeſſerungen der 


nicht blos dieſen Verurtheilten die mit der Streuge dee Ge- die Zurücknahme der betreffenden (Rüſtungs⸗)Maßre⸗ Infanterie, acht Bataillonen Berſaglieri, acht Regi- Bundesverhältniſſe namentlich ſolchen Conflicten vor⸗ 
e und mıt der pfidimäßigen Sorgfalt für die Öflentupe geln für den Fall in Ausſicht zu ſtellen, daß gleich mentern Cavallerie und acht Batterien aufgeſtellt gebeugt werde, wie ſie Deutſchland ſoeben an den 


icher in ilde im Wege Meiner landesfürjiti, Zenn i } a x g . A g 
2 n bender hisbwrch zugleich auch Bine zeitig der Grund ihrer Vorkehrung wegfallen folte, wird, daß alle in der Lombardei ſtehenden Regimen Rand eines inneren Krieges brachten. 
Nach Berichten der „Ind. B.“ aus Frankfurt 


len anderen einer Strafe verfallenen Gefangenen einen mäch. als fie in der That ſehr geringfügig waren unditer Befehl erhielten, ſich bereitzuhalten — dies Alles 
90%, e in eig 0d ben ben 9 Preußen damit ja die größere Leiſtung zufiel. Die konnte für unſere Regierung ſchon lange kein Ge- ſcheint Preußen auf eine Niederlage beim Bundes- 
Vorgeiögten Berichten der Hanstommiſſtonen von Eee oͤſterreichiſche Regierung hakte damit ihren Zweck er⸗ heimniß ſein. Wenn alſo plötzlich außerordentlicheſtag gefaßt zu ſein. Preußen will auf der unmittelba- 
Be Sirafamiiakten, der dazu berufenen höheren Juſtiz- reicht, fie hatte weder der Würde des Staates, die Maßregeln beſchloſſen wurden, ſo mußten auch außer · ren Zuſammenberufung des Bundesparlaments behar- 
hörden und politiſchen Länderchefs, jo wie meines Juftiz, ſie in ihren Erklärungen mit allem Nachdruck ge⸗ſordentliche Ereigniſſe eingetreten fein, | und dies iftiren, bevor es das Programm der Reformen, das mit 


miniſteriums zu entnehmen, daß vierhundertzwölf Sträſinge wahrt hatte, noch den Grundſätzen, die ſachlich ihre in der That der Fall.“ So weit die „N. Fr. Pr.“, den Regierungen zu vereinbaren wäre, kundgibt. Da 


Wen alche erlannt worbeu ud, welche in den angegebenen Politik beſtimmien, auch nur das Geringſte vergeben. deren Argumentationen richtig wären, wenn anders nun eine ſolche Prätenſion auf eine entschiedene Wei. 


Port N25 
Er Fun Bern AR Ber, Denn in der That hieße es der öſterreichiſchen Poli- die Prämiſſen richtig ſind. Ueber den Einfall derigerung von Seiten der Bundesglieder ſchließen lafjen 


zeichniſfe namentlich angeführten Sträflingen den Reſt ihrer tik der jüngſten diplomatiſchen Phaſe nur einen ſehr[Freiſchaaren liegen, was wir hiermit ausdrücklich würde, jo ſoll Preußen entſchloſſen ſein, ſich vom 
Strafe. 0 zweifelhaften Werth beimeſſen, wenn man mit der hervorheben wollen, nur Gerüchte vor. Was je⸗ Bunde zu trennen (5). 


Wien, am 21. April Mn Zoſepb Ei Betonung der eonſequenten Haltung, welche den inne. doch den Grafen Areſe betrifft, deſſen Erſcheinen inn Seit Kurzem iſt mehrfach von einer Depeſche die 
Rede, in welcher das Berliner Cabinet Genugthuung 


ten Frieden geſichert hat, nicht zugleich die Hoffnung Wien die „N. Fr. Pr.“ eine ſo hedeutungsvolle Miſ⸗ 
E gun te verbinden könnte, daß die Regierung Sr. Majeſtät ſion beimißt, jo befindet ſich dieſelbe in einem Irr. für die an einem preußiſchen Officier (dem Grafen 
Se. f. 1. Mvofolifge Majenät haben mit Allerhöäfler — des Kaiſers an jenen Grundſätzen feſthalten werde, bum. Der in Geſellſchaft des nach Conſtantinopel rei. Walderſee) verübte „Gewaltthat“ verlangt habe. Bis⸗ 
ſchließung vom 21. April d. J. dem ann Peies 8 eine Löſung der großen ſchwebenden Fragen vom ſenden italieniſchen Geſandten Visconti Venoſta in her iſt, wie die „Deb.“ meldet, eine Depeſche der 
e 9 Age e —.— yrieferligpen tandpuncte des nationalen Intereſſee Wien eingetroffene Graf Areſe ift nämlich, wie das gedachten Art in Wien nicht eingegangen. Die Nach⸗ 
und wiſſenſchaftlichen Wirtens tarfrei das Wroßkreu) des Leopold Deut ſchlands, vom Standpunete der wahren] N. Frmdbl.“ meldet, nicht der bekannte Ineognito. richt eines Berliner Tel., das öſterreichiſche Cabinet 
Ordens ba ape verleben geruht. f ö Bedürfniſſe und Wünſche des deutſchen Volkes zur Diplomat, fondern deſſen Sohn, der vorläufig nur habe bezüglich des Grafen Walderſee eine dieſen Vor⸗ 
ii Se. k. k. Apoſtoli NN mit fra der e Vorausſeßung haben. Die öͤſterreichiſche Regierungſein kleiner Attaché der italieniſchen Gefandtſchaft in fall mißdilligende und entſchuldigende Erklärung in 
Ya ea 4 Ar — d he Craseifentahuger hat nicht einen dieſer Grundſaͤtze aufgegeben, ſie hält Conſtantinopel iſt, und ganz harmlos mit ſeinem Berlin abgegeben, iſt daher offenbar falſch. 
ſellſchaft Franz Mare das Ritterkreuz des trauz Joſeph⸗Ordeus an ihrer Verfolgung mit der Treue feſt, die wahrer Chef Visconti Venoſta dahin reiſt. Letzterer hat den Der Köniz von Hannover hat ſich geweigert, den 
ale g ie zu verleiten geruht. 125 a ſtaatlicher Ueberzeugung innewohnt.* Weg über Wien nur darum genommen, weil ſeinſitalieniſchen Geſandten in Berlin, Herrn v. Barral, 
altes Fe. . — 0 ag e ber eh m 1 A —. — . Bee nicht erlaubt und na auch für ee EEE — a Rück⸗ 
des Macmezeugscorbe zum Generalmajor mit der Gintheilung halt d über Datum, Tag der endung und In- der Landweg nach Conſtantinopel einzig über Wien ſicht für die gegenwärtige Kriſe“ zu empfangen. Der 
in die Land ö it der Bel in ſei uwär⸗ er preußiſchen Antwort auf die öſterreichiſche führt. (S. u. N. Nachr. erzog von Naſſau iſt dem Empfange dieſes Diplo⸗ 
Wash Tienfeebehlamung in der Mae fe den Einen Depeſche vom 18. d. M. werden heute durch Berliner Der öſterreichiſche Selande, Graf Karolyi, joll Be durch — ee b 
Wilbert Friedrich Freiherrn v. Pöck zum Gontreadmiral — Telegramme beftätigt. Dieſelbe ift am 21. April nachſwie dem „Frdbl.“ aus Berlin geſchrieben wird, Bis. A 
Get af Ke pam Mannen een zu Kae due ungen ehen den UND bemiertt, bie preufilden ee un haben, daß man in ZBien ganz ber | 
gleichzeitiger Aulöjung des bisher dort — Hafenadmi⸗ ſtungen ſeien durch die öfterreichiichen Truppenbewe⸗läßliche Nachrichten von hoͤchſt bedenklichen italien Die Frankfurter „Europe“ vom 23. d. veröffent⸗ 
valates allergnädigh, zu erneunen geruht. N gungen an der preußiſchen Gränze hervorgerufen wor- ſchen Ruͤſtungen erhalten habe, und daß Oeſterreich ſichſlicht einen Artikel über die Arbeiten und Reſultate 
ee res Wilhelm Breiſach wurde in 5 zn den. Sobald Preußen die authentiſche Nachricht er⸗ zu erniten Vorſichtsmaßregeln genöthigt ſehe. Er, Graf der Donaufürſtenthümer⸗Conferenz, in wel⸗ 
berſeht 0 heſtand mit Goutreadmitalscharaktet ad heonores halten haben wird, daß die öſterreichiſchen Rüſtungen Karolyi eröffne daher im Auftrage ſeiner Regierungſchem ſie ſagt: Die Conferenz hielt vom 10. März 
Se. k. t. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent rückgängig gemacht worden find, werde, ſowie in demdem Grafen Bismarck, daß Se. Majeſtät der Kaiſer bis 4. April fünf Sitzungen. Sie bekundete Eins 
bee som W 1 J. dem e Sıati 1 9 5 1 7 die öſterreichiſche we vor ſich era babe, die MR OBEN e ſofort auffſtimmigkeit bezüglich der Aufrechthaltung der 
altereiſectetär Friedri ter von Hoch aus Anlaß ſeiner Gtr eine Verminderung des er ten Prä- Kriegsfuß zu ſtellen, mit deren ereommando er[Union mit dem Vorbehalte einer Befragung der 
| 7 
Bin Kr rer 2 . 1 bei nr der betreffenden preußiſchen Truppen» Her — ee er 3 Rt * 5 mes 8 
Zaren allergnädigſt zu verleihen geruht. 1 Di . as Notificatorium habe man für ig erachtet, berg die Unmöglichkeit der Aufrechthaltung der Unien 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben dem Oberlieutenant im ie „Neue Freie Preſſe“ theilt nicht die von derium jedes Mißverſtändniß zu vermeiden, damit obge⸗ durch die Abneigung der Moldau gegen den Fortbe⸗ 
50 von Sachſen 3. Küraſſierregimente Friedrich reiben, „Wiener Abendpoſt“ ausgeſprochene Erwartung, daß, dachte Maßregel in Preußen nicht anders ausgelegtſſtand dieſer letzteren zu beweiſen ſuchte. In Bezug 
ei 1 Fr . die k. k. Kämmererswürde allerg gleieh ian ri = ee der 158 ei 0 auf die Frage, ob ein Eingeborener oder ob ui frem⸗ 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent eitigen Abrüſtung (. o.) eingeht, damit er Wiener Correſpondent der Hamburger „Bör⸗ der Fürſt an die Spitze der Donaufürſtenthümer zu 
ſchließung vom 17. April d. J. die graduelle be des der Zwüſchenfal wegen der Rüſtungen, welcher ſoſſenhalle“ ſchreibt, die Ueberzeugung beherrſchte fortger berufen jei, ſtimmen Frankreich, Italien und 
Cantor Öanonicus am Reutraer Domcapitel Johann Krajefitiernfte Beſorgniſſe wachgerufen hatte, geſchloſſen ſeinſſetzt das Terrain, eine definitive Löſung der Herzog- Preußen für einen fremden Fürſten, die übri⸗ 
um Lector Canonicus, des Custos C us Stephan Va“ dürfte, d i } ‘ : 7 N g 508 A ; 
ven zum Cantor Canonicus, dee Bisherige Kalhedralerdde ri ne Rn eine neue Complication einge» ae e werde der Situation trotz der in gen wu eee Ir re eft be... 
chanten Johann Miskole Omen Ci Bonicus, desk es, welche die Politik des Grafen Bismarck in Ausſicht genommenen Abrüſtung innerhalb vier Wo- ſonders energiſcher Weile Rußlan eſter⸗ 
Irenehner Fupecharten Balentin Röcfey 222 Kathedraleride⸗ einer ganz neuen Beleuchtung, nämlich in der derſchen neuerdings eine kritiſche Phyſignomie aufdrücken. reich. F 
Lene, des Zsolnaer Erzdechanten Johann Gyurcſek — Mitſchuld bei einer Invaſion Veneziens durch italie. Aehnlich äußert ſich der Berliner Correſpondent de Für die Wahl des n von Hohenzollern 
Rasen eee Spann, e "ron niche Freiſchaaren, erſcheinen läßt. „Die Früchte des „Börſenhalle“, der acute Charakter des Conflietes in den 1 I en, wie verlautet, erklecklich 
Mäcey zum Erzdechanten all f enehmi⸗ preußiſch-italieniſchen Einverſtändniſſes beginnen eben fönne augenblicklich wieder zurückkehren. mehr Stimmen abgegeben worden ſein, als die Länder 
” du Grapnaer Erkbechanten allergnädigſt zu g u reifen, und N i 15 I⸗Corres- Einwohner zählen, während es zugle iſch i 
gen und die letzte Domherruſtelle an demſelben Gapitel dem zu. „und es würde,“ ſchreibt diejelbe, „große po. Die offieisſe Kopenhagener „Generale | } „ 4 zug ich notoriſch iſt, 
Vittfaer Dechanten und Dlhevoler Pfarrer Georg Lem eß aller- litiſche Naivetät dazu gehören, wenn man es für einen pondenz“ enthält folgende, theilweiſe ſchon telegr. ge- daß Viele ſich der Abſtimmung enthielten. Solche 
gnäpigſt rt geruht. 5 “ bloßen Zufall halten wollte, daß in dem Augenblicke, meldete Mittheilung? „Der preußische Geſandte an Kleinigkeiten pflegen bei derartigen Plebisciten regel⸗ 
0 Br . — 1 Majeſtät haben mit Allerhöchſter ger wo Preußen ung jeine Antwort notifieirt, ein Ver⸗ unſerem Hofe, Herr Haydebrand von der Laſa, ſoll mäßig vorzukommen. 
1 — Feng der A und trauter Victor Emanuel's und Louis Napoleon's, derjin der lepteren 2 5 N drohende Sprache ge Graf Vimercati ſoll abermals, mit einer be⸗ 
Induſtrie) in Padua allergnädigſt zu genehmigen geruht. en Areſe, e er 5 ger) eee ee e 8 woe betraut, nach Paris gehen. 
a ren officiellen Kreiſen die Zweckmäßigkeit einer Trans- de ! „ ö en ar ibaldi N ö 
— . — — con bezüglich e zu inſinuiren. Bismarck für den Fall des Ausbruchs eines Krieges die even⸗ Florenz vom 8 Bi .- ii De ah 
or IE eee TUE eee bietet und eine Geldentſchädigung für unſeren ſchleswig⸗ tuelle Lösung der Neutralität Dänemarcks nicht billigen ſtrengſten Ineogulto aufgehalten = 4 5 — 
holſteiniſchen Mitbefig, Italien offerirt uns, Venezien würde. Es ſeien Umſtände oder Verhältniſſe denkbar, dreimal vom Könige n die letzte Unter⸗ 


Nichtamtlicher Theil. 939 110 wähend been tin en hie, Nine zur eee ſolcherfredung dauerte über zwei Stunden. Der Correſpon⸗ 
an! Sicgen . weit en zwingen könnten, die dasſelbe zur Si⸗ dent glaubt, daß Garibaldi, der ſich jetzt wieder auf 
Krakau, 25. April. fer Gebiet, proclamiren den Krieg und demonſtrirenſcherung vor einer nachtheiligen Haltung Dänemarcks Caprera befindet, direct von Victor e berufen 


f j 2 in ziemlich anſchaulicher Weiſe, weſſen wir uns verhelf ürd t - ee de 1 Neuer 5 
Die „Wiener Abendpoſt“ brachte geſtern ein voll, uns in 3 f El erhelfen würden. Der Gejandte ſoll die Möglichkeit wurde. Im Zuſammenhang mit dieſer Nachricht darf 
ftändiges Expose über die Haltung der öſterreichiſchen zu e Beſtz 05 1 55 9 88 einer Oceupation Jütlands angedeutet und ſehr ver⸗ man die neueſtens im Lager der Aetionspartei herr⸗ 
Regierung während der ganzen lezten Verhandlungs. ä 8 ’ uben als imſſtändlich an die Ereigniſſe aus dem Jahte 1807 (Wegeligpende Thätigkeit nicht unberückſichtigt Lafjen.. So hat 


jetzt die fortgeſchrittene Partei der Kammer eine Lemberger werden, deren mancher ſich vielleicht einen Tag Landtag werde um ſo weniger eine ſolche Befürch.Meſſe. Der Jubilar erhielt bei dieſer Gelegenheit 
Commiſſion ernannt, die beauftragt iſt, die Adreſeſhier aufhält, die Denkmäler der Vergangenheit zu beſichti⸗ tung theilen. das Großkreuz des Leopold Ordens. 
jen aller geweſenen Garibaldianer feſtzu⸗ gen. Der Krakauer Bezirk, einer der drei kleinſten Bezirk Der Referent der Commiſſion Abg. Laskowskiſ Dem Turnverein „Sokol“ in Prag wurde, wie 
ſtellen und die letzteren zu benachrichtigen, daß ſieſin ganz Galizien, von der Podgörzer Brücke bis Michalo⸗ erklärt ſich gegen die geſtellten Amendements undſman der „Deb.“ ſchreibt, über deſſen Vorſtellung das 
ſich für den erſten Aufruf bereit halten ſollen. wice reichend, ſoll 107 kleinpolniſche Dorfſchaften umfaſſen, empfiehlt den Commiſſionsantrag zur ſchließlichen Tragen der Vereinstracht bei öffentlichen Gelegenheiten 
Zwiſchen der griechiſchen und italieniſchenſvon denen 5— 10 auf ein podoliſches Dorf gehen, d. h. Annahme. ’ geſtattet. 
Actionspartei beſteht nach Berichten der „Deb.“ ausſſo viel N eine anſehnliche Magnatenherrſchaft — und) Hierauf wurde zur Abſtimmuag über die zum) Wie die „Marburger Ztg“ ſchreibt, wäre der Land- 
Athen ein geheimes Einverſtändniß, beim Ausbruch Krakau die Reſidenz dieſer Herrſchaft ſein! Der Antrag Commiſſionsantrag geſtellten Amendements geſchritten.tagsabgeordnete Sons am 18. d. beinahe verunglückt, als 
eines Krieges werde Griechenland nicht ruhig bleiben. hat große Verftörung, aber auch große Geſchäftigkeit hier Das Amendement des Abg. Grafen Wodziekiſer mit ſeiner Frau auf der Drau nach Marburg fahren 
Es gehöre mit zu den Factoren, welche ſich an derſverurſacht. Die Bürger berathen, was dem gegenüber zu dahin gehend: der hohe Landtag wolle die Vorlage wollte. Die Plätte ſtieß an den Fels unterhalb Freſen 
„Ausführung gewiſſer Pläne betheiligen ſollen. beginnen, geſtern und vorgeſtern hielten fie Verſammlun- in Betreff der territorialen Eintheilung des Landesſund bekam einen jo gefährlichen Leck, daß viel Waſſer ein⸗ 
Jun Spanien macht ſich wieder eine lebhafte gen und Berathungen; eine Stadtvertretung exiſtirt nochſder Regierung mit dem Bemerken zurückſtellen, daßſdrang: Sons, der zum Ausſchöpfen von den Brettern in 
Bewegung bemerkbar. In Madrid übt die Pollteiſnicht, die Stadt ſei alſo ohne eigentliches Organ zur Wah- der Landtag eine ſolche Eintheilung den Bedürfniſſenſdieſe des Fahrzeuges ſtieg, wurde kaum den Wellen ent- 
ſeit einigen Tagen eine ſehr große Wachſamkeit aus.\rung ihrer Intereſſen. Eine betreffende Petitionſdes Landes als nicht entſprechend erachte, wobei die Re. riſſen, als die Plätte ſank. 
Man glaubt, daß der General Centretas ſich daſelbſtſder hieſigen Bürger ſei im Landtage nicht ein gierung zugleich angegangen wird, in der näditen Das Geſuch des Trieſter Stadtrathes um Be⸗— 
verborgen halte. Mehrere Journale berichten über dieſmal verleſen, ſondern nur erwähnt worden, zur.Landtagsſeſſion eine Vorlage zur Eintheilung desfreiung von der Conſeription wurde abſchlä⸗ 
Entdeckung von Waffen» Depots in verſchiedenen Vertheidigung der Intereſſen der Stadt habe dort, wie Landes auf der Baſis der früheren Eintheilung inggig beſchieden. 
Städten. a man bei einer der Verſammlungen hervorhob, einzig und (20) Kreiſe einzubringen, — wird abgelehnt. Ebenſo Deutſchland. 
Die Neubefeitigung der Feſtung Rendsburg 


Der ſpaniſche General Prim iſt am 20. d. in allein, nur ihr obwohl nicht erwählter aber ernannter Bür- bleibt das Amendement des Abg. v. Grocholski 
Bologna eingetroffen und hat ſeine Wohnung imſgermeiſter und kein einziger von den Abgeordneten der auf Verminderung der 74 Bezirke mindeſtens um den|pürfte nicht unwahrſcheinlich fein. Das „Rendsb. 
Hauſe des Generals Cialdini genommen. Stadt das Wort ergriffen. Auf welche Art die ſchwer ge- ſechſten Theil, in der Minorität. Wochenbl.“ ſchreibt: „In dieſen Tagen war hier in 

Ein Telegramm aus Liſſabon vom 21. Aprilſfährdeten Intereſſen der Stadt gewahrt werden ſollen, ou Schließlich wird auch das Amendement des Abg. Commiſſion zuſammengetreten welche dem Vernehmen 
enthält die Nachricht vom Tode des Kriegsminiſters.ſim Wege einer Adreſſe, Petition, Deputation 2c, darüber Szeliski: das Haus wolle ſich nur auf die Beſtim⸗ nach ein Gutachten darüber 1 abgeben ſoll, inwieweit 

Daily News wird von ihrem Florentiner Corre-iſt die Bürgerſchaft, an deren Spitze ſich die einflußreich⸗ mung der Anzahl der zu errichtenden Bezirke beſchrän⸗ die projectirte Anlage des Rendsburger Bahnhofs 
ſpondenten berichtet: Preußen hat Fraukreich Bel⸗ſſten Männer geftellt haben, noch nicht ſchlüſſig geworden; ken und der Regierung die Detaildurchführung über⸗ zwischen den beiden Eidereilanden den etwaigen bei 
gien angeboten. . jo viel iſt ſicher, daß dieſe mit aller Energie bemüht ſeinſlaſſen, — abgelehnt. einer eventuellen Befeſtigung Rendsburgs anzulegen 
Bezüglich der Reformbill ſpricht Daily News dielwird, den drohenden Verfall von der kaum wieder aufge) In Betreff der formellen Behandlung ſtellt ſo⸗ den fortificatoriſchen Werken entgegenſtände.“ 


Befürchtung aus, daß die Regierung eine Niederlageſblühten Stadt abzuwenden. dann Abg. Dr. Zyblikiewiez den Antrag, das Prinz Friedrich von Schleswig⸗Holſtein⸗ 
erleiden werde. ' — Haus wolle den Commiſſionsentwurf en bloc anneh⸗Noer hat die von der Reiſe ſeines Vaters ſtammen⸗ 

Nach dem 1 hat ee der 7 men nr in Folge lr die Regierung ertucen, ei den ethnologiſchen Gegenſtände, namentlich Waffen, 
Papſt dem Kaiſer Alexander von Rußland ſeine nen Termin zur Einbringung von Reelamationen ieler naturhiſtoriſ Rus 
Glückwünsche zu ſeiner Rettung aus Mördershand Landtags angelegenheiten. Seitens der lulekreſlüten Parteien feſtzuſtellen. 8 e ee alien 
durch den ruſſiſchen Geſandten in Paris darbringen| (72. Sitzung des galiziſchen Landtages am Nach längerer Debatte wird der Antrag des Abg.“ Am 21. d. ſtarb in München die Frau v. Franken⸗ 
laſſen. 19. April 1866.) Zyblitiewiez in namentlicher Abſtimmung abge- burg, die Gemalin, (in morganatiſcher Ehe) des Prinzen 

Der Ruſſiſche „Invalide“ ſchreibt über die Vor.“ Der Landmarſchall Fürſt Leo Sapie ha eröffnerjlehnt, dagegen wird der Antrag des Abg. Gfn. Go⸗ Carl von Baiern. Sicherem Vernehmen nach hat der 


änge in Jaſſy: Die Nachrichten bedürfen keines die Sitzung um 11Y, Uhr Vorm. lejewski angenommen. rinz verfügt, daß die irdiſche Hülle der Fran v. Fran⸗ 
ee Aus Allem gehe hervor, daß wenn die an a ne Von Seite der Re⸗ Die Diseuſſion habe ſich blos auf die Einthei⸗ oh ef Me en bei —— A 
proviſoriſche Regierung willens war, über das Loosſgierung anweſend: der Regierungs- Commiſſär k. k. lung in Bezirke und auf Bezeichnung der Sitze der werden ſoll, in welchem auch die irdiſche Hülle der Gräfin 
der Fürſtenthümer zu entſcheiden, ohne die Beſchlüſſe Hofrath Ritter v. Poſſinger. Bezirksämter zu beſchränken. Hierbei wurde beſchloſ⸗ v. Bayersdorf, der erſten Gemahlin des Prinzen ruht. 
der europaiſchen Conferenz abzuwarten, eine zahl.“ Nach Genehmigung des Protocolls der letzten Sitz- ſen, die Regierung um Feſtſtellung einer Reclama. Die Beerdigungsfeier hat geſtern ftattgefunden. 
reiche Partei im Lande es für ihre Pflicht anſah, ung werden die neuerdings eingelaufenen Petitionenſtionsfriſt von 6 Monaten anzugehen. Wie aus Berlin gemeldet wird, iſt dort von 
gegen einen ſolchen, der jetzigen Bevölkerung wider von Nr. 2620 bis 2632 vorgeleſen. Die Petition der Die Berathung über die Territorialeintheilungſeiner angeblich in Ausſicht ſtehenden Reiſe des Gra⸗ 
ſtreitenden Vorgang zu proteſtiren. Herr Golesco und Wähler aus der Claſſe des großen Grundbeſitzes mitſdes Landes wird hierauf vertagt und nach einer zwei⸗ fen Bismarck nach Ems nichts bekannt. 
Comp. gehöre nicht zu den Leuten, die ſich durch der- der Beſchwerde über die verſpätete Verſtandigung der⸗ ſtündigen Unterbrechung der Sitzung wird die weitere Ein Berliner Correſpondent der „Hamb. Börſ.“ 
artige Hinderniſſe beirren laſſen. Auf den friedlichenſſelben von der am 7. d. M. in Tarnow ſtattgehab. Berathung über den Entwurf des Straßengeſetzes meldet König Wilhelm werde heuer keine Bas 
Proteſt der Einwohner habe man mit Flintenſchüſſenſten Wahl eines Landtagsabgeordneten wurde überſaufgenommen. ide reife antreten. \ 
geantwortet, auf wehrloſe Volksmaſſen gefeuert, den Antrag des Abg. Trzecieski unmittelbar an das] Die 89. 13 bis 32 des Straßengeſetzes werden 
Metropoliten verwundet und denſelden den Verſchwö⸗ k. k. Statthalterei⸗Präſidium abgetreten. nach dem Commiſſions-Entwurfe unter Ablehnung 
rern beigezählt; wer immer im Verdachte geſtanden, Hierauf wird eine an den Regierungscommiſſärfmehrerer Amendements angenommen. Sodann wir 
daß er den Plänen der Gewalthaber entgegen ſei, gerichtete Interpellation des Abg. Eoziüski desſauch das bezügliche Einführungsgeſetz genehmigt. Nach 
den habe man artetirt — und unter fo blutigen Inhalts vorgeleſen, ob die k. k. Regierung die Ge⸗ dritter Leſung ſowohl des Einführungsgeſetzes als des 
Seenen ſei die Abſtimmung durchgeführt worden, richte beauftragen wolle, die auf die Stiftung des Geſetzes in Betreff der Straßen werden beide Ent⸗ 
welche über das Schicksal der Fürſtenthümer entſchei⸗verſtorbenen Gajewoki, geweſenen Magiſtratsvorſtehers würfe bei namenklicher Abſtimmung mit 61 Stim- 
den ſoll! Es ſei leicht von der Freiheit, die dabei ge. in Jaworow, welcher mittelſt Teſtaments vom 15tenſmen gegen 55 zum Beſchluß erhoben. 1 
herrſcht, ſich eine Vorstellung zu machen. Der „In Oetober 1857 zu Wohlthätigkeitszwecken für die Ein. Schluß der Sitzung um 6%, Uhr Abends. Nächſte 
valide“ kann nicht glauben, daß die internationale wohner von Jaworow 10,000 fl. Gonv.-M. legirt[ Sitzung Freitag um 11 Uhr Vormittag. Berathung 
Conferenz dieſen Vorgängen gegenüber ſich ganz gleich⸗ hat, Bezug nehmende Angelegenheit ſchleunig zu er-jüber die territoriale Eintheilung des Landes. Com- 
giltig verhalten werde. Wo wäre die Autorität der⸗ledigen. miſſionsbericht über die Kirchen- und Schul» Con- 
ſelben, meint er, welche Rolle wäre den europäiſchenn Der Herr Regierungscommiſſär jagt dieſeurrenn. N 
Mächten zugedacht, wenn ſie am Ende alles guthei- Beantwortung dieſer Interpellation in einer der näch Die beiden vom kärntneriſchen Landtag bes 
ßen follten, was die proviſoriſche Regierung jetzt insſſten Sitzungen zu. 4 ſchloſſenen Gejege über die Beſtimmung der Landes: 
Werk jeht. Schließlich wirft der „Invalide“ die Frage Der Landmarſchall benachrichtigt. das Haus, und Bezirksſtraßen und über die Feſtſetzung der Con⸗ 
auf, was man thun würde, wenn in den anderen daß Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät die Seſſion desſcurrenz für die Koſtenbeſtreitung derſelben haben die 
Theilen der Türkei ſich ähnliche Scenen ereignen ſoll- Landtages bis zum 28. d. M. allergnädigſt zu vers Allerhöchſte Sanction erhalten. 
ten? Wenn Europa in 1 2 15 Falle ſchweigen längern geruht haben. e Iu 80 ene ige d at i 5 che g Blätter 
würde, fo wäre dies nach der Anſicht des ruſſiſchenn Dieſe Nachricht wird von der Verſammlung mit|werden Stimmen laut, welche den Wunſch ausſpre⸗ rh Ai. A : N 
Organes ſo viel wie eine Verzichtleiſtuug auf jeden Freudenbezeugungen aufgenommen. chen, der Landtag möge wegen der obſchwebenden 149 Tuna . 4 gehen N age 
Einfluß im Orient. Folgt die Verleſung einer an den Landmarſchall Unions » Verhandlungen mit Peſt ſeine Thätigkeit Depeſche des Generals Kanzler, des ehr Waf 
Wie der „Patrie“ aus Veraeruz unter dem 25. gerichteten Interpellation des Abg. Ginilewiez we⸗ nicht allzu lange vertagen, fondern je eher deſto lie⸗ fenminiſters die Abreiſe ber eömſſchen ge ichen ne | 
März berichtet wird, war der Kampf bei Urupan, inſgen Beſchleunigung der Erledigung des Dringlichkeits⸗ ber zuſammentreten und die Heilung der jo vielfa⸗ Mai vor ſich ehen wird da, 90 Are er 1 
welchem die kaiſerlichen Truppen die Diſſidenten be, antrages des Abg. Trzeszezakowski in Betreff desſchen materiellen Uebelſtände des dreieinigen König Caſernen, wo He untergebracht werden fol en 61 f 1 
ſiegten, äußerſt blutig und dauerte zwanzig Stunden. Ankaufs von Rübenſaamen für die vom Nothſtandeſreiches in die Hand nehmen. ber beendet ſein werde „ nicht frü 
Im letzteren ſollen 450 Mann getödtet und vieleſheimgeſuchten Gegenden. 5 Telegraphiſcher Landtagsbericht. Schweiz. 
verwundet worden fein; ihr ganzes Kriegsmaterial fiel Der Landmarſchall erwidert, der Antrag Peſt, 23. April. (Landtagsſißzung.) Die Sieben⸗ Der „Toggenburger Bete“ berichtet folgendes in 
den Siegern in die Hände. werde morgen von der Unterſtützunge⸗Centraleommiſ⸗ bürger Drottleff, Binder, Rannicher und Simon Papp tereſſantes Geſchichtchen: Ein zwölf 1 Fe 
Nach Berichten aus Melbourne vom 24. März fion in Berathung gezogen werden. wurden ohne Debatte verifieirt. Die Wahlangelegen⸗ ſchüler von Li Gtenftein, Canton St Gallen — | 
ift die Tarifbill abermald verworfen worden. Das] Hierauf wird zur Fortſetzung der Debatte überſheit des Grafen Ladisl. Czebrian aus Loſſonz rief Briefmarkenſammlun errichten will geräth * f 
Miniſterium hat ſeine Demiſſion eingereicht; mehrereſden von der Commiſſion ausgearbeiteten Entwurf derſeine lange Debatte hervor und wurde die Wahl bei 10 Idee, ſich zu bieſen Zwecke A den S 
U 


Frankreich. 


Paris, 22. April. Dem Kaiſer wird es in 
dieſem Jahre ungewöhnlich früh in den Tuilerien zu 
eng. In Vichy werden bereits Vorbereitungen zu 
einem Empfange getroffen; auch iſt wieder von ei⸗ 
nem Aufenthalte der kaiſerlichen Familie auf Arenen⸗ 
berg die Rede. Daß die Rundreiſe durch öͤſtliche Pro- 
vinzen als feſtſtehend betrachtet wird, beweiſen die 
Adreſſen der Gemeinderäthe um Berückſichtigung und 
die Votirungen von Gemeindemitteln zum würdigen 
Empfange des Monarchen. — Die heutigen Blätter 
jagen im Ganzen genommen wenig über die Lage der 
Dinge in Deutſchland. Sie ſind vollſtändig desorien⸗ 
tirt; nur der „Pays“ meint etwas höhniſch, die De⸗ 
batten in Frankfurt würden ſchwerlich die Schwie⸗ 
rigkeiten der Lage löſen. — „France Centrale“ hal 
eine erſte Verwarnung erhalten, weil ſie gejagt, „dal 
allgemeine Stimmrecht könne eine Monarchie nich 
legitim machen und das wieder zerſtoͤren, was es ge 


0 i inifteri ſi 5 itorial⸗Einthei ſchri jamentli Abſtimmung mit 12 Stim⸗ 

Verſuche, ein neues Miniſterium zu bilden, find ge⸗Territorial Einheilung des Landes geſchritten. namentlicher a achte Sion Sen 121 Stim Dubs in Bern zu wenden. Ohne Jemandem ei 

ſcheitert. Der Herr Regierungseommiſſär beleuchtet men verificirt. Na 9 Donnerſtag. Wort zu ſagen, laßt er fein diplomatisches Schreibe 

5 } N Yo a e a 7 1 . 5 N Kar | an dieſen Herrn abgehen mit der Bitte um Zuſendung 
in ihrer Vor e adminiſtrative l. 5 

ihre \ N N n Briefmarken aus „fremden Ländern.“ Es verge 

Ir Krakau, 25. April. Eintbeilung in 74 Bezirke geftüpt hat und weiſet Oeſterreichiſche Monarchie. ben nur 12 paar Wochen, und der Knabe fängt an 


Leitartikel und Chronik des „Czas“ behandeln heute die Zweckmäßigkeit dieſer Anzahl für die im Inter u il. Se. k. k 7 2 

| tand. Ersterer, der mit der Verzeichnunglelle. der Negierung , und der Bevölkerung gelegenen Wien, 23. April. de Apoſtoliſche Maje⸗ ei * 
6 beginnt, welcher de un Berürfniffe eines energiſchen und raſchen Dienfteglieität haben heute Vormittags Privataudienzen zu 95 e e 0 geweſen ſein re 
rungscommiſſär Herr Poſſinger durch politiſchen Tact nach. Er ſpricht ſowohl gegen die Vermehrung, als . 1 lücklichen Rettung des Kaisers Al digen Schrecen ein Dale van e kön 
und Verhalten fo oft während der jetzigen Landtagsſeſſion auch gegen die Verminderung, der vorgeſchlagenen An⸗ RIEDL, Der.@ Pa ſten und werthvollſten ausländiſchen Briefmarken mil 


erworben, erinnert an ſeinen früheren Ausſpruch gegen zahl der Bezirke und ſpricht im Namen der Regie⸗ſrander wurde in der hieſigen ruſſiſchen Capelle ein ſt hai 

12 Theilung Galiziens in — Er ara N 5 die Erwartung aus, daß die neuen politiſchenſfeierlicher Gottesdienst 9 Se. Majeſtät der ah feige en * Herrn Jr nh 
wiederum auch nicht die Motive erſehen zur Aufhebung Behörden in Verbindung mit der Bezirksvertretung Kaiſer hat auf die erſte a von dem Ereigniſſe deine Beiefm enen — „Dein 8 } r Br 
der adminiftrativen Behörden in Krakau, noch warum ihre amtliche Thätigkeit auf eine im Jutereſſe der ſofort ſeinen erſten i e Grafen Cren · den Ländern zu verſchafe 9 1 arken — 2 „ 
Weſtgalizien jedes adminiſtrativen Brennpunctes entblößt Billigkeit allfeits erwünſchte Weile entwickeln werden. neville zum Grafen Ran 1 ne geſchickt, um die hre n i c ſenſt il 1 ir —— zwar e 1 7. 
und die ganze Verwaltung in Lemberg eentraliſirt wer Die Regierung betrachte die Einrichtung der politi⸗ Glückwünsche Sr. 1 15 1 erbringen. Gleichzei⸗ 2 Geſchäften n ch 15 115 5 Bi mi 12. 
den ſollte. Warum ſollte die ſogenannte Statthaltereicom- ſchen Behörden erſter Inſtauz für ihre ausſchließlicheſtig hat Se. Majeſtät . Geſandten in Pe⸗ bares Vertrauen — Bao 55 15 81 ein ſcant 
miſſion oder eine andere Verwaltungsbehörde in Krakau Attribution, weil in dieſer Hinſicht die Verautwort⸗tersburg, Grafen Rever 9 eich beauftragt, fertigt zu laſſen, über 7 je ie 55 Zr 
nicht einfach die Filiale Einer Statthalterei ſein lichkeit auf der Regierung laſtet. Dagegen habe die dem Kaiſer Alexander ie 5 ückwünſche Sr. Maſe⸗ ſcelchen dolce an 1 e ich Hi nliegend ein 1 
und für die Bewohner Galiziens ihre adminiſtrativen Ver- Regierung bezüglich der Territorial⸗Eintheilung dieſſtät zu überbringen, 10 07 er Kaiſer Alexander ſo⸗ laben ich hoffe daß e Wü Herren n 
hältniffe mit der Regierung vereinfachen, welche eine in Meinung der Landesvertretung einzuholen gewünſchtſfort durch den Fürſten Su 1 dem Grafen Re⸗ werden. Mit 28 . fie deinen Wünſchen de 
Lemberg centraliſirte Behörde durchaus erschweren muß. und deshalb ihre Vorlage übergeben. Die Commiſ⸗ vertera den Fersuc lee, Rail des Czars für die freund» Bundesrath.“ erthſchätzung grüßt dich Jacob Dubb, 
Dieſer Wunſch des Landtages (hinſichtlich einer Auflaſſungſſion, welche den Regierungs⸗ Entwurf bezüglich der ſchaftlichen Hi * Hoheit abſtatten ließ. 0 Allien 

der hiefigen Statthaltereicommiffion), fo abſolut hingeſtellt, Anzahl der Bezirke annahm, habe gewiß die dafür Die Abreiſe 24 Stund it des Erzherzogs Al. e e 4 17 1 2 
der Krakau zur bloßen Feſtung macht und es zum Bezirks- ſprechenden Gründe eingehend gewürdigt. Der Herrſbrecht it um Mitt en verſchoben worden und richtet 9 = 4 hal, wie aus Rom, 17. d., 
ſtädtchen redueirt, bringt ſehr viele und bedeutende In⸗ Regierungseommiſſär macht darauf aufmerkſam, daß erfolgt dieſelbe erſt Mittwoch Früh mit dem erſten Ehre ſchmallend a Cardinal Andrea, 2. 10 
tereſſen der Stadt in Gefahr. Uebrigens ſei dies nur ein in der Regierungsvorlage fein Bezirk weniger ald Zuge der Südbahn. und mit Demokraten liebäugelnd, 


5 ; : 5 = 2 a isi Hobei ; ; iin Neapel weilt, ein Sihreiben gerichtet, um demſel' 
nich. des Landtags und bekanntlich kein Beſchluß, um 50.000 Seelen zähle, während in dem Commiſſions⸗ Se. 7 Hoheit Erzherzog Rainer iſt geſtern in Fe Dei, ein ben g 2 | 
ur laſſe fh eine Beriefitigung der ae Entwurfe auch Bezirke mit einer geringeren Bevöl- Früh aus K a angekommen. 5 Gedächtalß zu rf 1. 2 ene m in 
Krakau's erhoffen, das ſchon fo viel Unglück erlitten und kerung ſich befinden. Anbelangend die von einem Se. k. Hobel öherzog Joſeph ift geftern Früh ber Aupkibellt en. We Car in | . 
deſſen weiterer Verfall dem Landtag nicht gleichgültig ſein Redner in der letzten Sitzung ausgeſprochene Befürch⸗ nach Linz d 8 a „rü Ehulehren W vm Be eine Di 5 a“ 
könne. Die Chronik verzeichnet an der Spitze den höchſt tung, ob ſich bei der adminiftrativen Eintheilung in, Graf Belcredi empfing heute die Beſchwerde⸗ mit ben SR ihm zu Gemü 1 geführt, daß ern 
empfindlichen Eindruck, welchen in Krakau die Nachricht 74 Bezirke Eingeborne in der erforderlichen Anzahl Deputation der galiziſchen Judenſchaft. . Deffentli u welche er in der letzten Zeit de 
von dem Antrag bezüglich jener Auflafjung und der even. vorfinden werden, welche zu den Stellen bei den Ber) Se. Eminen der gegenwärtig hier weilende Septemvir 16 fi Jon nicht ſowohl dem heil. Stuh 
tuellen Beſtimmung der Stadt zur Bezirksſtaßt gemacht. zirksämtern tauglich wären, erklärt der Herr Regie- und Erzbiſchof Jof. v. Lon ovies feierte vorgeſtern hier a 15 9 nehre bereitet habe. Schließlich leuc 
Ohne Behörden, ohne Handel werde Krakau hoͤchſtens zur rungscommiſſär, die Regi“ rung theile dieſe Befürch⸗ in der Hauscapelle des Mölkerſtiftes (Moͤlkerhof) fein 50, tet 15 rohung durch, daß der Papit ſich endlich 5 
Raſtſtatlon für die nach einem ausländiſchen Bad reijendenltung nicht, und ſpricht daher die Erwartung aus, der jähriges Prieſterjubiläum mit der Abhaltung der goldenenſſenen chritten veranlaßt ſehen würde, die ih, meinem 


eine Ahnung davon zu bekommen, daß ſein Schrit 


irchenfürſten, zu Gebote ſtehen, der auf die Stimme Tag ſollen große Gnadenbezeugungen für das ganzeſdem k. k. Oberftanisanwalt Herrn v. Auffenberg und dem ſeine Mittheilungen über die Ernennung von Staats⸗ 
1 Stuhles nicht an, Lund publieit werden. t. k. Staatsanwalt, Herrn Danet verkündigt, worauf in beiden Seeretären aufrecht und fügt denſelben weitere De⸗ 


1 5 len (bei den Brigittinen und der- h. in feierli⸗ —, 1 RTL, 8 
Am 12. d. wurde in Rom der Jahrestag der In allen Militärcommandos, wird der „Gaz. nar.“ deer Wed ieh taufand, wobei vi ent tails bei. Als ſelbſtſtändiger verantwortlicher Regie⸗ 


Rückkehr des Papſtes von Gabta und ſeiner Rettung aus Volhynien geſchrieben, werden Girculare mit einem Reden die Begnadigten ermahnten, auf dem betretenen ehrlichen rungs-Präfident werde der Tavernieus funetioniren; 
im St. Agneskloſter extra muros gefeiert. Gegen Verzeichniß der endgiltig von den Kriegsgerichten verur- Pfade due Beeten onen ae en 2 1 85 . einer der Staatsſeeretäxe, welcher ſtets in der Umge⸗ 
Abend begab ſich der heil. Vater in dieſe Baſilika, theilten politiſchen Häftlinge verſandt, welche Urtheile vom ac d den ſolennen GoteivienR gehobenen Atte. laßt bung der Perſon des Mon archen ſich befinden werde, 
wohin auch eine Menge Perſonen zur Beglückwün⸗ Generalgouverneur Bezak beſtätigt ſind. Im 1 1. Cireu⸗ ſich nicht beſchreiben. 8 werde den Titel Kanzler führen. Aehnlich werden auch 

ſchung desſelben eilten. Indeſſen wegen verſpäteter lar iſt die Zahl der bis 1. Jänner l. J. wegen Theil⸗ 4 In der k. k. Staatsdruckerei in Lemberg erſchien eben die deutſch⸗ ſtaviſchen Reichstheile adminiſtrirt, alſo 
Stunde und kurzen Aufenthalts des Papſtes konnte nahme am Aufftand verurteilten Perſonen 492; darunter ſeine Broſchüce e order Rabile Kataſter in Galizien“ Kanzler fü r Böhmen, Galizien, Venezien 
faſt Niemand in der Sakriſtei zum Fußkuß zugelaſ⸗ find 122 Bauern, 1 Jude, 18 aus Poſen und Galizien . e 50 dar A Salle dal, und für die übrigen Provinzen ernannt wer⸗ 
ſen werden. Verſchiedenen amtlichen Perſonen wurde, und der Reſt dortige Edelleute. Die Namen der Galizier teue Kritik der Thäligkeiten der Kataſtralcommiſſion. den. Wem die Negierungs-Präfidenten und Kanzler 
ſchreibt der „Czas“⸗Correſpondent, dieſe Ehre abge⸗ ſind: Johann Bajer, zu 6 Jahren Fabriksarbeiten in 


5 a Se. Excellenz „ Grundheri ey 2 Kt A ſein ſollen, ſei ee 

ag ie w jedoch den polni iſtli Sibiri rtheilt; Julian Tetmajer zu 4 Jahre kow, hat für die unde % ven der Hungersnoth heimgeſuch⸗ erlin, 23. April, Abends. Die Wahlmänner 
6 1 .. ̃ .,, ̃ , ̃ Ka When yahonten Kl 
Wunſch erfahren, ſofort in die Sakriſtei einführen birien; Juſtin Dombrowski wurde der Aufenthalt im r i ausgeſprochen wird. ae in zahlreicher Verſammlung ähnliche Reſolutionen 
ließ trotz der Hinderniſſe, die ihnen die Hofleute Innern Rußlands angewieſen; dann Joſef Schmidt, Bür- e Zum Bellen der nothleidenden Einwohner Galiziens wurde wie die anderen Bezirke. Nur der dritte Paſſus, die 
ſtellten. Die Geiſtlichen Wotyfski, Grzywaczewski, ger aus Baden zu 4 Jahren Fabriksarbeiten in Sibi⸗ am 28. d. im 3 — Bumpreg dae Drama des Parlamentsberufung betreffend, lautet: i 
Paszkowski, Podgörski, Balickt ꝛc., ebenſo wie ein rien. Nach Galizien inſtradirt wurden: Eduard Emo nt, 7 Leu Statt 85 raum des Hofnarren“ auf Die Berufung eines aus freien, directen Volkswahlen 
paar weltliche Perſonen unterbreiteten Sr. Heiligkeit Johann Rafael Eutez, Ladislaus Szutaj, Felix Her- U In Ko se w ih Nachts auf den 14. d. die ganze aus fünf hervorgegangenen Parlaments, ausgeſtattet mit allen Be- 
eine lateiniſche mit zahlreichen Unterſchriften geiſtlicherſman; Ludwig Eutez wurde aus dem Gefängniß gegen] Perſonen beſtehende Familie des ziſraelitiſchen Propinationspäch⸗fugniſſen ſeiner Sendung, iſt der erſte Schritt zur Ver⸗ 
und weltlicher Landsleute bedeckte Adreſſe. Der Papſt Caution freigelaſſen. Nach Preußen abgeſchafft find: Carlſtete, Mortko 8 eine ermordet worden. wirklichung des unverjährbaren Rechtes der Nation auf 
nahm ſie ſehr * pi und ließ fie sn Fußkuß Schwebe, Julian Vincenz Ja nkiewich Ignaz Wol⸗ et die Da eie . 20 ag d. J Einigung Deutſchlands in Macht und Freiheit. Das preu⸗ 
zu. Allein wegen der tze der Zeit konnte die ski, Joſef Kleszezyüski, Martin Krist, Edyslaw 


Zeit i Dart eröffnet. Badearzt it Dr. Carl Moszezauski. biſche Volk hat trotz der Wirren des inneren Conflictes 
Adreſſe vom Notre 81 0 — — 3 Ginter und Boleslaus Trawins ki. —— — . kſſeiine Pflicht, vor Anderem dafür einzutreten, niemals ver⸗ 
ſen werden, der ſie Sr. Heiligkeit überreichte, noch 


auch hatte der heil. Vater Zeit auf die Ausdrücke 3 PR) 1 en 3. April. 2 h ı 
der Anhänglichkeit und Dankbarkeit der Polen zu Local ud Provunzial Nacht iel. — (BariferBorjucp]. um bel dem maſſenhaften Andrauge beute e töffnet. Die königliche Botſchaft kün⸗ 
antworten. 5 »Duniecki hat eine neue Operette „Pokusa“ (die Verſu⸗ zur Pariſer WeltsInduftrieausftelung den gegebenen Raumverhält⸗ digt die verfaſſungsmäßige zweite Vorlegung der 
Aus Parma wird gemeldet, daß der . — Am a⸗chung) geſchriebeu, deren 95 Muſik 5 e a re Ui u er Varſunz wurde a” ie Staatsgrundgeſetzänderun an und empfiehlt den 
deus von Sävoyen daſelbſt au 19. d. während einer beiten dem Autor der „agen“ ein neues Antecht zum Mamenftiſer Commiffion e if ernannt, weiche bie enger Budgetentwurf für die eit von 1866 bis 1868, ſo 
FATTE 55 eines gediegenen Tonſetzers gibt. Auch das nur drei Perſouen ein⸗laugten Gegeuſtände zu prüfen und ganz werthloſe Producte aus, ". i K b 
Spazi erfahrt das Unglück hatte, aus dem Wagen zu fahrende Libretto iſt — 102 und 10 einfach als a — 5 ange⸗ —.— u g 5 fe wie das Eiſenbahngeſetz dringend zu ſchleuniger Er⸗ 
ſtürzen und einige nicht unerhebliche Verletzungen zuſmeſſen. Originell iR beſonders ein Trinklied bei und auf das —- Breslau, 24. April. Amtliche Preisnotirungen für einen ledigung. 11 IR, 
erhalten, Bu Dr größten 77 am 2 sa der BR * vreußiſchen S ke. d. 1 — in Eee * Die „Berling'ſche Ztg.“ theilt in ihrer Revue 
des Herrn Sohaczewski, Fr. Rapacka ihren Beifall als bergroſchen — 5 kr. . W. auß „: Weißer Weizen 58— 81, mit: ie de e a i illi 
„Chochlik“, Fr. Modrzejowska als Brant. Mit ihnen erſchienſgelber 66 —26. Roggen 52 —84. Gerſte 39—48. Hafer 27—30, daß e 10 zungen, 
gerufen auf der Bühne der Componiſt, den leider Kränklichteit, orbſen 52 — 62. — Raps (ver 150 Pfund Brutto) — — —, get a albjahrig 
nicht am Schaffen, aber an der Regie hindert. Am Dirigensenpult| Winterrübſen (per 150 Pfd. Brutto) — — —. — Sommerrüpjen gungen des Antheils der Herzogthümer an den Ge⸗ 
fland geſtern der bekannte Pianiſt Hr. Kaſimir Hoffmann. (per 150 Pfund Brutto) 100.216, 3 ſammtſtaatsſchulden vom 23. December 1863 und 
» Dieſer Tage wird, wie wir hören, im Theater wieder eine Berlin, 23. April. Böhmiſche Weſtbahn 63. — Gal. 673. nicht vom Datum des Wiener Friedens zu rechnen fei. 
Dilettanten ⸗Vorſtellung zum Beſten der unbemittelten Eleven Staatsb. 974. — Breiwill. Anlehen 984. — Sperc. Met. 552. Die Miggettbende edel Der Kron keaanan 
des hieſigen techniſchen Inſtituts ſtaltfinden und bei derſelben Mat.⸗Aul. 59. — Kreritskoft 66, — 1860er⸗Loſe 711. — 1864er) _ .„ sit 9 — 758 ronp d 
auch der Pianiſt Herr Smietausfi mitwirken, der feinen Ruf] oje 424. — 1864er Silber⸗Anleh. 623. — Eredit,Artien 63. — Dänemark kehrt, feinem Reiſeplane entgegen, binnen 


Handels⸗ Il Börſen z Nachrichten. e ges: 23. April. Der Reichstag wurde 


Nuß land. 


Dem Berliner „Fremdenbl.“ gehen über das am 
16. d. erfolgte Attentat auf den Kaiſer Alexander 
von Seiten des ruſſiſchen Staatsrathes Grimm nä⸗ 
here Daten zu. Dieſen zufolge befand ſich der Kai⸗ 
ſer im Momente des Attentates in der Geſellſchaft 


des Herzogs Nikolai Maximilianowitſch von Leuch icon einmal im Goncert fo glänzend gerechtfertigt. Wien —. . Kurzem von Paris über London nach Kopenhagen 
—.— — deſſen Schwester Prinzeſſin Maria Dr Se Weäigafe Mr Direktion Sid dag Mate in hie ene, , 1 Aulehen von zurück. 7 
2222 ja Dart 7 x * trection na u, u . — . . —.— c 5 f g f 3 ‚ 
ximilianowna von Baden. Während der Kaijer in die end 1 Leder e herd sb bar 8 Men 40 l. Manfarion 208. — 18840. Die deutſchen Mitglieder der internationalen 


In der einen Act der Volksjuſtiz zum Gegenſtande haben⸗ Loſe 695. — Nat.⸗Anleh. 56. — Cred.⸗Actien 143.50. — 1860er FTinanzeommiſſion find zu Commandeuren des 
aus der Gefahr zu danken, waren n Baden von 113 ag des hieſigen u pen ae gl Straf⸗ Loſe 70%. . Loſe 70. — 1864er Silber⸗Aulehen —.— n ernannt worden. 
Leuchtenberg und die Prinzeſſin von aden in die achen, vor welchem am 20. d. in früher erwähnter ngelegen, American, 743. il. Courſe von 1 e 180 lorenz, 23. April. In der heutigen Kammer⸗ 
Zimmer des Reichsrathes geeilt, um den Präſidenten ae u e . Er 1887 91 17 * Cet , 607. — 1 AR Dinge 9 figung wurde bezüglich der auf einigen Univerfitäten 
er bfürſten Conſtantin Nikolajewitſch, o mn an eee, on 367. — Diem. Rente 54.85 3 vorgefallenen Student interpellirt. D 

desſelben, den Großfürſten Conſtanti lalewitſch, ſo mißhandelt worden, daß er in Folge der erhaltenen Wundenſbahn 367. — Diem. Reute 54.35. — Oeſterr. Anl. 319.— gefallenen Studentenu nruhen interpellirt. Der 
von dem vorgefallenen zu benachrichtigen. Die Situngſ farb — und war bibel ** Igraja mit 8 Sohn = 8 23. 5 57. — Credit⸗Act. 02. — ee gab hierüber Aufklärungen. 1 

N ürſt eilte zum Kaiſer, lentin, der über 50 jährige Ignaz Zgraja mit dem Sohn Joſephſ 1860er Loſe 707. — . — Americ. —. April. ; 

war eben geſchloſſen. Der Großfürſt an Kaiser, und 17 jährigen Geſellen Andreas Jebeyta, Martin Cwik, Thom.] Aufangs auf Gerüchte Hau, dann Kaufluſt. des H ndon, 24 April In der geſtrigen Sißung 
und die Mitglieder des Meichsrathe, ſowie die Beam. Tota und Thom. Siken als Angeklagte fanden, wurde der Haupt Parte, 23. April. Sc ußceurſe; Zpercentige Rente 67.62. — be Hauſes der Gemeinen wurde die Reformdebatte 
ten der Kanzlei, welche beiſammen waren, begaben ſich angeklagte Ignaz Zgraja zu 18 Monaten ſchweren Kerkers, ver- 4fpere. Mente 97.50. — Staatsbahn 3 2. — Gredir- Mobilier auf Donnerstag vertagt, nachdem Bright und Goe⸗ 

zuerſt zur Verrichtung des Dankgebetes in die große ſchaͤrft durch 1 1 15 en 55 ee kr Loſe 975. — Oeſterr. ſchen für, Whiteſide und Walpole gegen die Bill ge⸗ 

f i i; und d m i zu 7, Tota und Valentin Zgraja zu 6, Jedryka und Sof. Zgraja Anleihe 317.5 6.25. — ont, Mente 54. rochen hatten. Di 2 a: 
e — Yhkahe fie te 9 rs ha zu 4 Monaten ſchweren Kerkers veruriheilt, Peter Zgraja dem Amſterdam, 23. April. Dort verzinsl. 718. — öperc. Met 10 Feet 15 Die Abſtimmung erfolgt wahrſchein⸗ 

ajeſta geruhte, ſie gütig zu empfangen. Antrage der Staatsanwaltſchaft gemäß ab instantia freigeſpro, 51. -- 23 perc. Met. 261. — Nat.⸗Anl. 543. — Silber⸗An⸗ g. 1 
Ueber den Retter des Kaiſers jagt der Bericht desſchen. Alle Verurtheilten nehmen das Urtheil an. An demſelben leben 5775. — Wien 108, „Bukareſt, 23. April. Die Behauptung Bratia 
Staatsrathes Grimm: Oſſiv Komiſſarow, ein junger Züge . anderer 8 Auge die anten London, 23. April. Conſols 873. — Lomb. Eiſenbahn⸗ no's, mit welcher er die Wahl des Prinzen von Ho⸗ 
Menſch von 25 Jahren, iſt im Dorfe MolwitinoſSeuiſe Kozaktewicz aus Podgörze wegen Wuchers zu einer Geld⸗ 

firafe in der Summe von 63 fl. öſtr. W. verurtheilt. 


Suter .. 4, Deſtere. 4. — Türtiſche Conſels 344. — penzolletn in Scene jepte, daß Kaiſer Napoleon die 

(Kreis Buj, Gouvernement Koſtroma) geboren. Die, * Die Phyſiognomie des hier eben begonnenen Jahrmark⸗ 8 Liverpool, 23. April. (Baumwollmarkt.) Umſatz 20.000 Candidatur des Prinzen lebhaft protegire, ſoll durch⸗ 

ſes Gut gehört dem Baron Küſter, und Komiſſarowſtes ift im großen oder kleinen Ganzen nachgerade dieſelde, wie Ballen. — Orleans 164. — Fair Dholl. 12. — Middl. Fair aus unbegründet ſein. — Hier befürchtet man 

ſelbſt war ein zeitweiſe verpflichteter n Er 5 = bein Ds ve aint Jaber ul 15 x. die ihn Dholl. 7 — Mibbl. Doll 5 re e. 94. — Oomraftäglich den Ausbruch von Unruhen. Das Militär 

iemlich langer Zeit war er beim Schuhmacher, en delt Jahren gewöhnt, haben ſich auch diesmal in den 113. — Georgia 15. — Aegypt 193. — Pernam 1067. iſt conſignirt. Die Bürgerwehr bewacht die Munici⸗ 

C11. . . Sie Mn De Sat Mile 

5 N 5 ; t en das Goldagio Bon ‚ Te. 20 2 * er 

den und hatte ſich mit einem e fe — vr — erſten Bedürfuiſſen der angehen) warmen aber Bee 21. April. Hollander heiten 495 Geld, 5.01 wünſcht den Oberſten Haralambi zum Fürſten. Der» 

ratet, von welchem er ein achtmonatliches To enſhoſſentlich noch wärmeren, Saiſon zu verſehen. Der Gourmand 


icke bei gehn jedoch nic N eher Waatt. — Katjerlide Dukaten en er 3 — Muff ſelbe will nicht acceptiren. Die unteren Volksclaſſen 
i i i nblide bei och nicht leer aus und kann befriedigt und mit gefülltenſſcher haider Imperial 8.61 G., 8 74 W. — Muff. Silber⸗Ru⸗ ichti 4 7 7 
beſitzt. Komiſſarow war bis zu dem Auge Taſchen von der Wanderung heimkehren, denn neben den Lebzel⸗ beabſichtigen Bratiano zum Fürſten auszuru 


, der Derligen Ahlen | Sid 1306, 132 2% > deetkliher Concant-Kteie ancunglfeit, Wenn der Prinz don Sopenpollern die Wahl 


’ Stück 1.30 G., 1.32 W. — Preußiſchet Couraui⸗Thaler ein Stüd 
wieder Leitkam aus der Moldau mit ſeiuen türkiſchen Delicateſſen, 1.56 G., 1.50 W. — Gal. Pfandbriefe in öſtr. W. ohne Coup. ablehnt. 
Sorbeten, Rehatlikum ac. eingekehrt, die neben conſtantinopolita⸗ 5 


Ahr Rel 1 60.05 G., 60.88 W. — Gal. Pfaudbriefe in EM; ohne Goup. Telegraphiſche Landtagsberichte. 
am 18. April Abends endlich ausgeforſcht haben, daß niſch⸗parapieſiſchen Pfeifeuröhren empfohlen werden, ein Neben, 


Kaſan'ſche Kathedrale fuhr, um Gott für die Rettung 


) 63,05 G., 63.88 W. — Galiz. Grundentlaſtungsobligationen ohne emberg, 23. April, Nachts. [Landtagsbericht. 
einander, das heterogen ſich doch verträgt. Beides will den Gau⸗ Coup. 60.25 G., 61.08 W. — National⸗Anlehen ohne Coup. 60 82 Gs 8 1 halkerel ale — 10 Ehen 
men kitzeln. \ g G. 61.65 W. — Galiz. Carl⸗Ludwigs⸗Eiſeubahn⸗Actien 140.33 BI au] Aa} 
Unweit des Gaftells if ein Panorama von Jof. Lin hart.. 143.50 WW. . 12 ＋ 252 cher Se. Majeſtät das Geſetz wegen Stimmberech⸗ 
auch —— aufgeftellt, das unter den verſchiedenen Rundbilderne Krakauer Cours am 24. April. Altes polniſches Silberftigung des Krakauer Biſchofs und der Dive 
4 r PigE Ka a De BER — * 3 a ar 172 ku 7 5 ceſanadminiſtratoren ſanetionirte. Der Berathungs⸗ 
ve 8 nie elegenhe ählern Silber für fl. p. . p. 128 verl. „— Poln. Pfand⸗ ar 151 : : i 
tität der Perſon zum Gefangenen zugelaſſen wurde, aus dem Großgrundbeſitz 93 Tekno Kreiſes an die Cen⸗ Da ohne 8 fl. p. 100 fl. pol. 84 * 82 bez. — ſchluß bezüglich der adminiſtrativen Landeseintheilung 
tkal⸗Nothſtands⸗Gommiſſton ergangenen Zuſchrift benachrichtigt Poln, Banknoten für 100 fl. öſt. W. f. poln. 514 verl., 504 be: wird angenommen; das Bezirkseintheilungs⸗Project 
1 Arie . 3 5 Bun — N eigen 8 100 2 yon W. 1323 1 wird an die Regierung zur Beſichtigung überwieſen 
überſchickte, vom Commiſſtong⸗Präſidenten 8. Sa⸗ 4203 bez. — Preuß. oder Vereinsthaler für 100 Thaler A. 6. W. und Stem elfreiheit ſo wie ein ſechsmonatlicher Ter⸗ 
a N pieha und C.⸗Mitglied Dr. Mar ell Mabeiskt unterzeichnete, 159 verl., 186 bez. — Preuß. Cour. für 150 fl. öſt. W. Thaler , P 565 5 R "fr 
rere Aerzte, um deſſen Zurechnungsfähigkeit zu conſta ei -Gas“ imitgetheilte Antwort derſelben, datirt Lemberg,|96} verl., 95} bez. L Neues Süber für 100 fl. öfterr. Wäh ung min für diesfaͤllige Reclamationen erbeten. Ein Amen 
8. d. ex offo 3. 1811, daß die Centralcommiſſton hinſichts ei⸗ 100? verl., 1043 bez. — Vollw. öſterr. Mand⸗Dukaten fl. 5.08 verk. dement Koczynski s wegen Errichtung einer o ber⸗ 
ner im Lande zu Gunſten der Nothleidenden einzurichteten Gol⸗ 4.98 bez. Napolcondors fl. 8.52 verl, fl. 8.40 bez. — Muſſiſcheſten Gerichtsbehörde in Krakau wird als ſelbſt⸗ 
ſtändiger Antrag an die Rechtscommiſſion gewieſen. 


Wahnſinn begangen wurde. Die Unzurechnungsfähig⸗ lecte nach Verordnung vom 6. Januar nicht die Initiative ergreifen Imperials fl. 8.80 verl., fl. 8.65 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebfi N ) 
Die Berathung über die Regierungsvorlage betreffend 


fönne, daß fie jedoch alle betreffenden edelmüthigen Spenden an⸗ lauf. Coup. in ö. W. 62.50 verl. 61.50 bez. — Gal. Pfandbriefe 
Daulſagungen bezeugen und daß einzelnen Perſonen wie auch Grundentlaſtungs⸗ Obligationen in öſterr. Währung fl. 62.25 verl das Kirchenconcurrenzgeſeß hat begonnen. 


nehme, wie dies die in den Landesblättern enthaltenen zahlreichen ſnebſt laufenden Coupons in C.⸗Mze. fl. 66.50 verl., 64.50 bez. — 
nes, bald Dies, bald Jenes ſpricht, jo glaubten die ganzen geſellſchaftlichen Köͤrperſchaften nichts in Erlegung ähnli⸗ 6 1.25 bez. — Actieu der Carl endwig⸗Bahn. ohne Coupons und Dem „Czas“ wird aus Lemberg, 24. d. Mts. 
cher Spenden im Wege ftehe. ohne Div. öſtr. Wäbr. fl. 143.— verl., 139.— bez. N ; ſchäftiate fi 
Ju der Nacht auf den 12. b. M. I1 Uhr Nachte wurden achm., tel. gemeldet: Der Landtag beſchäftigte ſich 
25 — Ignaz Srebro und Andreas Orkowskt, Erfterer ee IrMalenler e 0 Special ⸗ 
Jahre, Letzterer 15 Jahre alt, von der Locomotive in der Neueſte Nachrichten. atte über den Entwurf des Kirchen -Concurrenz⸗ 
: Entfernung von 80 K f 8 f 4 
welchen das „arbeitende Volk“ au 3 fahren, wobei 8 F Die „N. Fr. Preſſe“ hat ſich durch einen falſchen Geſetzes. 
aufgefordert wird. Der Gefangene erklärte, bereit der, Kopf vom Rumpf getrennt, hingegen dem Orkowski der Alarm täuſchen laſſen. Die mit Mittagspoſt uns Verantwortlicher Redacteut: Dr. A. Boczek 
Eremplare ſolcher Proclamationen, die aber nicht ge⸗ſſiute Fuß unter dem Aniegelente abgeſchutten wurde. Lezierer zugekommene „Conſt. Defterr. Ztg.“ ſchreibt: Bis zur] —— aD 3 
druckt, ſondern nur geſchrieben waren, vertheilt zu A ge er Heilung im Tarnower Spitale. Aus der hier- Stunde, wo wir unter die reife gehen, iſt in hie Verzeichniß rd ae „ 
haben. Aus Allem ſcheint hervorzugehen, daß der At- „er Lehre e, erer . Sue Knaben u ſigen competenten Kreiſen über einen Einfall von augetemmen find die Hereen Onlsbifiger: Helle Remer, Wil⸗ 
tentäter, wenngleich nicht wahnſinnig „ ſo doch kaum April Abends nach der Arbeitsstunde ſich entfernt 7 0 Schäͤuke Freiſchärlern aus Fremd⸗Italien ins Venezia ⸗ helm Homolacz und Dabeli Ladislaus aus Galtzien. 
zurechnungsfähig geweſen ſei, und daß weder religiöſe Schnape getrunken und in einem halb betrunkenen Zuſtande un⸗niſche und einen Zuſammenſtoß derſelben mit k. k.“ Abgereiſt ſind die Herren eee . 
noch politiſche, ſondern exaltirt ſocialiſtiſche Richtung ba ac der 70 ben ehe auf den Truppen bei Rovigo nichts bekannt geworden |") Labielans Kozlowski may Malz 
es war, die ihn zum Attentäter machte. n quer | ce an Haben, allwo fe ſich auf die Schi Ein Wiener Tel. der „Boh.“ vom 23. d. meldet: gr AT er Ei N 
e / /// Aopang und Ankunfe ber Gifenbahnzüge 
des an „A Sole des 1 * — das ade e abe * 0 br ker Sang; Sre⸗ Sete ber 3 — 2 ee 22 10.6 ren 9 uf Weiteres 
N n in Petersburg ieder zu Arre⸗ h fremd erebet, daß es beſſer ſei nicht zu leben, ale Abrüſtung formell ac er ö Krakau Wi ö 
tirungen in großem Maßſtabe gewandt. Nach einem us — dien das aber Tal 5 1 aden „Boh.“ meidet: Die preußische Serra a Be nach Br e a geen und den Peru. Pi 
in Warſchau verbreiteten Gerücht heißt der Urheber Schienen ſich nicht ganz entfernen konnte, weil der neben ihmſprinelpielle Zugeſtändniſſe, del 1 Preußen und nach Varſchau g uhr Vormittage; 5 — 
——T.. %% Nfſ !.... . 
£ . 5 e gi 5 1 t ; * eli i 
beu wird, wurde auf Alethöchſten — angeorhnel, => 3 was zur Folge hatte, daß ihm ein Fuß abge- Tagesberichte blos, 2 9 1555 eingetroffenes Ber- von Wien nach Krakau 7 ue 16 hun erz, 8 Uhr 30 Mi 
alle palitiſchen Angelegenheiten bis zum 16. d. Mie * Am 3. d. mage find in dem Darfe @roß-Beonomieellinnn elan d gel en Da on Sſtran 180 46 
zu beendigen und an dieſem Tage die e fe een und drei Scheuern abgebrannt; dabei iſt auch ein Mens len, welche fur den legte 1 2 er 2 nu gu Preu- von Tamberg ya Kaas uk 20 Min. Abende und 5 Uhr 
der Kriegsgerichte zu ſchließen. Dies ſoll aus Anlaßfſcheuleden zu beklagen. DRS rere . achten Lagen geltend gemacht - 10Min. Morgens. 5 
der filbernen Hochzeit des Czaren erfolgen, wozu alle BE — Were Nome e murmen in 10 Straß hatten. Die Angaben über den Inhalt der preußi⸗ Ankunft 
Gubernialmarſchälle und zwei Bürger (obywateli) Aufelten in Deherreid +13 Häftlinge beiberlei eſclec e, von ſchen Rückantwort vom 21. d. ignorirt die „Wiener n Krakau von Wien 9 Uhr 45 Min. Grüß, 7 uhr 45 Min. 
aus jedem Gouvernement berufen wurden. Aus Bol Ze er d I aut ee obwohl dieſelben ſammt den daran ge⸗ n Homer le e 1 Pu 4 in f 
hynien find dahin abgereist die H. H. Zazeski und — 3 24. d., wurden aus beiden Strafhäuſern nüpften Bemerkungen der Wiener Blätter in der von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Minut, 
Wladimir Swiejkowski. Auch alle Generalgou⸗ 33 Haftlinge, und zwar 18 Männer und 15 Weiber entlaſſen. Zeitungsſchau mitgetheilt werden. Abende; — von Lemberg 6 a 11 Min Früh, Tub 
verneure und alle im activen Dienft ſtehenden Gene, Die allerhöcpfte Gnade wunde dieſen Häftlingen Heute den 24. April Peſt, 24. April. („N. Fr. Pr.“) „Lloyd“ hält, Len 1 eee e a 6 Uhr 15 9 
tale wurden nach Petersburg beordert. An dieſem Wermiage, als am Jahrestage der Vermählung Sr. Majetät von|gegenüber dem Dementi der „General⸗Correſpondenz“ n Lene von Kratau S ührss Min. Früh, 9 Upe 40 Mi 


nuten Abends, 


6363 


haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen 


N IRRE 1862 Ne. 97 R. G. Wirkſamkeit hat, befindliche unbe 
A nıtsblait. wegliche Vermögen deſſelben, das Ausgleihäverfahren ein- Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie ſich die aus deren Ver⸗ 
en geleitet, zur Beſchlagnahme und Inventirung des es abſäumung ‚entftehenden. Folgen jelbft beizumeſſen haben 
ö ö (430. 1) gens, dann zur Leitung des Ausgleichsverfahrens der k. k. werden. i 
Kundmathung. Notar Hr. Goebel "il Gerichtscommiſſär ernannt, mit Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 


Das k. k. e as 10 PR erfennt 2 Deifügen, 5 b der Zeitpuret zur Anmeldung der For, Tarnow, am 30. März 1868. 
kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Maſeſtät ver⸗ derungen und die Vorladung zur Ausgleichs verhadlung Ir. eee 427. 18 5 427 13 
; . Ye CHLOR jelbſt durch denſelben insbeſondere werde kundgemacht wer 777. Obwieszezenie. (427. 1-3) 
liehenen Amtsgewalt, über Antrag der k. k. Staatsanwalt ⸗ 6 at} Kali : ; : 8 3 3 
ſchaft, daß der Inhalt der bei Graß, Barth und Comp den, daß es jedoch jedem Gläubiger freiſtehe, ſeine Forde C. k. Sad powiatowy Mogilski podaje do wiado- 
( Friedrich) 9 ee bei Eduard Fre, kungen mit der Rechtswirkung des $ 15 des obigen Ge- mosci, ii na wezwanie e k. Sadu krajowego 2 dnia 
1 Je Stein zeig; itſchrift: ſebes ſogleich anzumelden. 19 marca 1866 l. 4817 celem zaspokojenia przyana- 
wendt verlegten und von Dr. Stein redigirten Zeitſchrift: Kat 17. April 1866 7 ‘ — 2 e e Hubs 
„Breslauer Zeitung“ auf Seite 771 der Morgenausgabe N 2% 1900 Marpi Chyeko 2 slubu. Wisniewskie) 912 2“ 
Nr. 142 vom 25. März 1866 in der Rubrik: „Deiter N Edykt. Yen —— u. 2 e eee 
reich, Wien 23. März. Finanznoth' — den Thatbeſtand | er de 
des Vergehens nach $ 308 St. G. begründe und verbin⸗ na doniesienie prze Karola, Herrmanna, Lrotoköto na- nose — 2 8 ee, 
det damit mit Rückſicht auf das im ſelben Blatte vom 29. nego kupca w Rrakowie o wstrzymaniu wyplaty, zarza- Nönef, 8 . — 70 re polozon£), pp. 
November 1865 begangene Verbrechen der Störung der dza wzgledem calego ruchomego i nieruchomego w Kra- 0 rer 101 aner 8030. . 4 Ir. 803 
öffentlichen Ruhe nach $ 65 lit. a St. G. auf Grund jach koronnych, dla ktörych ustawa 2 dnia 17 grudnia 8 rs wywolania: e080, =) Wag zer. 
der $$ 36 und 38 P. G. und 5 16 des Geſetzes über 1862 ur. 97 da. p. p. jest obowigzujaca, znajdujacego . 79 eee ee ee ee räbga 
das Strafverfahren in Preßſachen das Verbot der weiterenisie majatku — postepowanie ugodne, mianuje zarazem * zalęcia, Er j ytacyjne 
Verbreitung dieſer Zeitſchrift. e. K. notaryusza p. Goebla komisaraem sadowym do y gr 0 * Dee 
Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. uskutecznienia zajecia, sporzadzenia inwentarza majatku. KAG. 10 Ke 822 DEAN: 
Wien, am 7. April 1866. tudzie do przeprowadzenia postgpowania ugodnego| er — . 
Der k. k. Landesgerichts « Präſident: 2 tg uwaga, Ze tente komisarz sadowy termin do zglo- « 
Bojdanm.p. szenia sie wierzycieli i wezwanie do ukladu ugodnego MU,” 
Der k. k. Rathsſecretär: oddzielnie ogtosi, ze jednak kaidemu wierzyeielo wi. C. Kk. Sad obwodowy w Rzeszowie zawiadamia ni- 
i Thallinger m. p. wolno jest z pretensyami swemt ze skutkiem 3 15 nieſszym edyktem: 1. p. Jana Kantego Ignacego La- 
5 powolanéj ustawy zglosié sie beryloenie. piüskiego, 2. p. Julig Kapinskg, 3. p. Filipine Lapinska 
Krakow, 17 kwietnia 1866. 14 10 Teofila W ee e Fe ae 
— — ——ä — — onych, i w.razie.ich: smierci, ich 2 nazwiska i zamie- 
* im 3 1 A . 909. Ogloszenie. (410. 3)|szkania niewiadomych spadkobiereöw i prawonaby web w, 
r ein „ ruſſiſche ränzamt wieder 8¹⁰ ’ TRETEN? 5 . 
Fr 1 e ne e s C. k. Sad powiatowy Mogilski podaje do wiado- 1 Przeciw nim p. Jan Pogonowski ir bea 
Vom obigen Tage angefangen iſt der Gränzübertritt mosi, it w dniach 2 i 16 maja b. r. od godziny 10 1001 ig ns 1616 ‚ee 384, kr. m. 17 ub 
bei Lazek-Zaklikowski blos jenen Reiſenden gestattet, tano, sprzedawäne bedg w dobrach Raciborowice Bo- gbr P e e eng re ng 1 
deren Päſſe nur auf kurze Dauer Giltigkeit haben, wäh- sutow, 1 drodze przymusowej przez publiczna lieyta- ales Fü BAR. Nen 16. 2 27 5 ku 
rend die Reiſenden mit Päſſen von 1 Jahr Giltigkeits ſeya zaprzegı, zboze, bydlo, sprzety gospodarskie i do- 1882 | 1102 5 0 pod dniem 16, 1.22 115 1 
dauer über dieſen Gränzpunet aus Oeſterreich nach Polen mowe, meble, budulec i t. p. n vydanej, dla Jozef) Angel Ludwikı 
nicht eingelaſſen werden können. N Spis rzeczy i warunki lieytacyi sa do przejrzenia Rn RR apinskie) na IX miejscu kollokowane), 
Was hiemit zur allgemeinen Keuntniß gebracht wird. w registraturze sadowej. E h ue 3 marca 1866 1. 1716 wniösl pozew; 
Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. Krakow, dnia 10 Kwietnia 1866. 9 9 awieniu tegos porwu termin do ustnéj rozp 1808 
Krakau, den 13. April 1866. pod rygorem g 25 u. c. na dzien 27 czerwca 1866 


3. 1230. Kundmachung. (424. 2-30 i 9 przed poludniem wWyraczonym 
at Kundmachun (418. 3) Am 30. April 1866 um 10 Uhr. Vormittage wirf. 5 

Unter Bezug auf die e 7 vom 25. im Amtslocale der k. k. Grundentlaſtungsfonds „Direction 5 a obwodowy w celu e 
März l. 3. 3. 4940 wird zur allgemeinen Kenntniß ge- St Stephans-Gaſſe Nr. 238 im 1. Stode die ſechszehnte 2 — areas can p. b ybickiego on 115 
bracht, daß die neue Rauchtabak ſorte „feinſter türkiſcher Verloſung der Schuldverſchreibungen des Grundentlaſtungs⸗ tau wein ata p. Dra. Reinera e he 
Rauchtabak“ in Blechbüchſen (Caſſeten) verpackt, auch von fonds für das Großherzogthum Krakau und für das weit: owil, 2 ktörym spôr wytoczony wedlug ustawy 
dem Tabakverſchleißmagazine in Bochnia verſchließen wird. 


C. k Sad krsjo y jake Sad händlowy w Krakowie 


1. 1716. E d y k ˖. (428. 1-3) 


—— — — — rum 


3. 7943. Kundmachung. (422. 3) 
Mit dem 13. Jänner 1866 iſt in Lazek-Zaklikow- 


liche Verwaltungsgebiet Galiziens öffentlich vorgenommen postęepowania sadowego w Galicyi obowigzujacego Prze- 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction werden. N Fo en bote 
Krakau, am 11. April 1888. t Von der k. k. Grundentlaſtungsfonds Direction. |, Zaleca ** zatém niniejszum Te Bei. lab 
Krakau, am 21. April 1866. . WZWyZ Oznaczonym ezasie all samı s ne ri 
3. 104414. 429. 2-3) a . tf potrzebne dokumenta ustänowionemu dla nich za- 
R i Kundmachung. ent 3. 3760. Ediet (416. 3)fstepey udzielili, lub wreszeie innego obroncg sobie 
Die Mittheilung der k. k. Statthalterei in Lemberg Vom k. k. Kreisgericht Tes 5 ie | wybrali i o tem c. k. Sadowi obwedowemu doniesli, 
vom 5. d. M., daß die Rinderpeſt im Lemberger Verwal d u wi ER ae ph e Wogole zas aby-wszelkich mozebnych do obrony srod- 
tungögebiete in ber 2, Hälfte mn 1.5. in 1] dreck en far 4 Test „ feine Zahlun en ein Pitt babe KW. prawhych Laylı, „ eie Poren  prasciwäym v 
ten erloſchen und in 4 Ortſchaften ausgebrochen ift, ſomit e de * e d es 17 5 il 1 866 nikle 2 zaniedbania skutki sami sobie przypisacby 
noch 13 Seuchenorte u. z.: 5 im Stanislauer, 3 im Strpjer, 311 1 ich, 91 5 Ri 5 lei EN kr 10 45 musieli. 
je 2 im Tarnopoler und Czortkower und 1 im Brzezaner 3.870% — ng erg — Werla 95 1 er  Rzeszöw, dnia 23 marca 1866. 
Kreiſe ausgewieſen werden, wird zur allgemeinen Kennt ; > Ka m 3 Dezember 1862 3 175 —— —— 2k t — 
ad zebra de ee Spelle, Gaumiſtn , G. Bl Mikfamfet fat, befindliche atbeieglige wer "00 E dy k t. 4421. 1-3) 
Krakau, am 17. April 1866. mögen desſelben bewilligt und zur Leitung des Ausgleichs. 
, am i t ds vperfahrens der k. k. Notar Herr Ernft Farnik in Teſchen 
3. 6548. Kundmachung. 8 2.8) ſcetrant wurde. 
Bei der k. k. Finanz Landes Direction in Krakau 
werden bis 15. Mai 1866, 11 Uhr Vormittags ſchrift⸗ 
liche Offerte auf die Pachtung des Maierhofes in Wa- 
rzyce entgegengenommen. 6 
Näheres enthält die in der Nr. 93 enthaltene Kund 
machung. 
Krakau, am 16. April 1866. 


ſogleich anzumelden. 
Teſchen, am 17. April 1866. 


3. 625. Kundmachung. (409. 3) Nr. 3778, 3779, 3780, 3781 u. 3782. 


Mit Bezug auf den Erlaß der hoben k. k. Statthal ; Edict. 417.3) 
terei⸗Commiſſion vom 26. Juni 1865 3. 13773 wird) Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte wird den vermeint⸗ 
hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß am 7. Maiflichen Erben des Anton Seaupee mittelſt gegenwärtigen 
1866 und in den beiden nachfolgenden Tagen, Bauplätze Edietes bekannt gemacht, es habe wider die Nachlaßmaſſe 


zlr. W. a. przenosic nie bedzie, 

Warunki lieytacyi moga byé kaädego exasu w kan- 
celaryi magistratualnéj Przejrzane. 

Z Magistratu kr. miasta, 

Podgörze, dnia 45 kwietnia 1866. 


Erben erinnert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſchei Dom. 255, pag. 502 i 303, n. 11 1 17 on. 
nen, oder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten eigzgcej, pochodzac£), ze sumy 10185 Ar. W. a. 
Vertreter mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalter 2 przyn., wyrokiem e. k. Sadu del. miejs. Kra- 
zu wählen und dieſem k. k. Kreisgerichte anzuzeigen, über- 


5 etevrologi eobachrungen. 


—— m ——— ͤ ä ũ—— — — — — a 3 


i e. k. Sadu wyZszego Krakowskiego z dnia 9 
sierpnia 1865 J. 8158 jej od ks. Wincentego 
Padewicza bezwarunkowo prayznanéj, po usta- 
pieniu p. Tomaszowi Göreckiemu czesciowej 
kwoty 1500 Ar, W. a. 2 przyn., dla niéj jeszeze 
resztujac6j, intabulowanéj, wedle ktörego zapisala 
sume 4000 kr. w. a. jako wadyum na zabespie- 
ezenie utrzymania niniejszyeh warunko lieyta- 
eyjnych i jezeli wykate sie najswieiszym eks- 
traktem tabularnym döbr Nagnaj6w i Siedleszezany, 
tudziez owéj sum) 1000 Ar. m. k. 2 przyn., 
ze suma 8686 Ar. w. a. 2 przyn. z tejze 10000 


zlr. m. k. pochodzaca, opröcz tego wadyum ni- 


ezem więcéj nie jest obcigzong, i Ze tek sume 
10000 Ar. m. k. opröcz sumy 6400 Ar. m. K. 
z.przyn. dom, 255, pag. 302, n. 11 i dom. 305, 
pag. 378, n. 17 on. ete, na rzecz instytutu kre- 
dytowego stanow galicyjskich cigbaecej, zaden inny 
ciezar w tabuli nie poprzedza. 

IV. Co do reszty warunköw licytacyi, aktu oszaco- 
wania i wyciagu tabularnego döbr Nagnajöw i 
Sıedleszezany odsyla sie kupicieli celem prze- 
gladu tychZe przed licytacyg do tut. sadowej re- 
gistratury, à w dzien licytacyi do komisyi liey- 
tacyjnéj. 4 

O cz6m sig interesentöw i wszystkich wierzycieli 
do rak wlasnych, nieobecnych za$ i niewiadomego 
miejsca pobytu, tudzie£ tych wierzycieli, ktörzyby po 
dniu 30 wrzesnia 4865 2 pretensyami swemi do ta- 
buli weszli, wreszeie tych, ktörymby niniejsza uchwala 
lieytacyjna 2 jakiéjkolwiekbadz przyczyny wezesnie przed 
terminem lieytacyi doręczong byé rie mogla, do rak 
ustanowionego kuratora Dra. Stojalowskiego z substy- 
‘ucyg adw. Dra. Grabezynskiego, uwiadamia. 

Z Rady c. k. Sadu obwodowego. 
Tarnsw, dnia 29 marca 1866. 


„„ : ͤ ƷͤPʒĩWm—l—— 


Wiener Börse - Berich 
vom 23. April, 


Offentliche Schuld. 


A. Ses Staates. Geld Maar 

In Oefr, W. zu 5% für 100 lll. . 53.75 54.— 
Aus dem National⸗Aulehen zu 5% für 100 fl. 

mit Zinſen vom Jänner — Juli. 60.80 61.— 

vom April — Oetober —— —.— 

Metalliques zu 5% für 100 ll. 57.50 57 75 

dtto „ 4% ½ für 100 fl.. „ 50.— 50 00 

mit Verloſung v. J. 1839 für 100 f. 130 — 131.— 

„ 1854 für 100 fl. 72.— 72.50 

„ 1860 für 100 fl. 83.50 84.— 

Brämienfcheine vom Jahre 1864 zu 100 fl.. 63.70 83.90 

‚A 15 ri zu 50f.. . 63.70 63.90 

Como⸗Rentenſcheine in 42 L. austr. . . . 15.50 16.— 


’ B. er Nronländer. 

; Srundentlatungs-Dbligationen 
von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl. 7 
von Mähren zu 5% für 100 fl. 373.— 77 
von Schleſien zu 5% für 100 fl. . 87.— 88.— 
von Steiermark zu 5% für 100 fl. 82.— 84.— 
von Tirol zu 5% für 100 fl.. 9 
von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl.. 82.— 86.— 
von Ungarn zu 5% für 100 fl. 61.— 62.— 
von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 
von Croatien und Slavonien zu 5% für 100 fl. Ba 64.— 


von Galizien zu 5¼% für 100 f. . . - 50 60.— 

von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. . 5650 57 — 

von Bukowing zu 5 / für 100 lll. 58.75 59.75 

Galiz. Landesich. v. 1866 rückz. zu % für 100 f . — An 
Actien (vr. St., 

der Nationalbank 69 1.— 692 — 

der Gredits Anſtalt zu 200 fl. oͤſtr. W. 130.— 130 20 


insbeſonders werde kundgemacht werden, daß es denſelben Hozalii 2 Kasznicöow Miniewski6j od ks. Wincentegoſder Niederöſt. Escompte-Geſellſ. zu 500 f. ö. W. 542.— 544 — 


Eiſenbahn zu 200 fl. öſtr. W. oder 500 Fr. . 156.— 157.— 
M 107.— 108.— 


Ra 0 Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM. 139.— 139.50 


der Lemberg⸗Czernowitzer Eiſenb.⸗Geſ. zu 200 fl. 

ö. W. in Silber (20 Pf. St.) mit 353 Einz. 58.50 59.50 
der priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. ö. W. 126.— 126,50 
der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. CM. . 92.— 93 — 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%; Einz. 147.— 147 


ane n 5 2 müder öſterr. Donau-Dampficirfahrtes Geſellſchaſt zu y 
hierſtadts im Wege der öffentlichen Verſteigerung mit der nach Anton Seaupec der hieſige Getreide⸗Händler Markus uloienia läejszych hir ng lieytacyjnych termin en MM. „ 0 f. . 45— 421— 
Bedingung verkauft werden, daß der Erſteher gehalten Goldsand unterm 27. Februar 1866 mehrere Klagen, u. z. na dzien 21 lipca 1866 0 ‚godzinie 10 przed|pes öfter. 2905 er 18 7 5 Shah 1 1 170.— 175.— 
ſein wird, den entſprechend genehmigten Bau binnen 303. 1764 wegen Uebergabe von 10 Korez Erdäpfel oder poludniem, na ktöry een bir tbeete tem N ir. enn 8 W 
Jahren auszuführen. a N Zahlung deren Werthes pr. 10 fl. ſ. N. G. pewniéj stawic sie mah, 7 ze niestawajgey 24% Dfens Peſtber Kettenbrücke zu 500 fl. W. —— 330.— 

Das entfallende 10pereentige Vadium iſt vor der LJ3. 1765 wegen Zahlung von 25 fl. ſ. N. G., przystepujgeych do wn10skow wigkszosci glos Pfandbriere ; 
eitation baar zu erlegen. Dasſelbe dürfte bei jedem Bau- Z. 1766 wegen Uebergabe von 45 Klafter Erlenholz oder stanowracych wierzycieli uwazani beda. er Nattenalbauk! 1Oährig zu 5% für 100 fl. . 104.80 108.— 
platz die Summe pr. 50 fl. §. W. nicht überſteigen. Zahlung deren Werthes pr. 175 fl. und wegen II. Za cene wywolania, stanowi 97 Wartoseé szacun-| auf G. M. ( verlosbar zu 5% für 100 fl. 84.50 8475 
Die Licitationsbedigniſſe find jederzeit in der Pod- Zahlung von 35 fl. ſ. N. G., kowa tychäe döbr. w kwocie 11552 Ar. 85 kr.“ auf 2 55 alt zu 5% für 00 . ; 80,350 60.25 
görze'r Amtskanzlei einzuſehen. Z. 1767 wegen Zahlung von 30 fl. ſ. N. G., endlich wal. austr. > ur Ha nnen e eee 

Vom Magiſtrate der k. freien Stadt Z. 1768 wegen Zahlung von 3 fl. 60 kr. ſ. N. G. Il. Kazdy che kupna 177854 winien przed rozpo- } * Ae 
Podgörze, am 15. April 1866. Klagen augelracht und um richterliche Hilfe gebeten, worü ezeciem lieytacyı ole do ‚tak komisyi lieyta-|oer Gredit+ Anftalt zu 100 fl. öſtr. W. . . 102.75 103.— 
2 b dae Beſchlü 30. Mär; 1866 3. 3778 cyjngj jako wadyum okragla sume 4000 'zlr. W. a. Donan-Dampfi „Heſellſchaft a 100 fl. W. —.— 77.— 
Obwieszezenie; er zufolge Beſchlüſſen vom 30. März 3. N 3091 Been dtn „.. krieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. W. —108.— 
3 5 2 3779, 3780, 3781 und 3782 zum ſummariſchen Ver. w gotôwee, lub w astawnych towarzy-| „ „ „ zu 80 fl. W. —— 47.— 
Odnosnie do rozporzadzenia wysokiej e. k. Komi- fahren die Tagſatzung auf den 7. Juni 1866 beftimmt stwa kredytowetzo stand galicyjskich, lub w pu- Stabigemeinde Ofen zu 40 fl. ür. W. —.— 22 — 
syi Namiestnietwa 2 dnia 26 ezerwea 1865 J. 15 78 ſwurde. blicznych papierach rradow poll austryackich we-j@Rerbam in 10 fl. Ce... DT 
podaje sig do powszechnej wiadomosei, i# Ania Tmaja| Da die vermeintlichen Erben der geklagten Nachlaß⸗ Mug kursu w gazecie Krakowskiej widoeznego, Si 2 2 a ee 2 nr 
1866 i w nastepnych dwöch dniach sprzedawane beda maſſe unbekannt find, jo hat das Tarnower k. k. Kreisge. jednak nie wyséj wartosei nominalngj. Od zlo-|&Lary zu 40 fl. 0 dug u % e . 
przez publiczng lieytacyg place miejskie pod budowleſricht zu deren Vertretung und auf deren Gefahr und Ko⸗ Zenia wadyum uwolniona bedzie p. Rozalia Mi- St. Genvis zu 40 fl. 1 , r 21. 
zdolne 2 tym warunkiem, ze kupiciel obowigzany be- ſten den hieſigen Hrn. Landes⸗Adv. Dr. Kaczkowski mit niewska lub je prawonabywca co do sumy egze- Windiſchgraz zu 20 fl. „ - nn 15 
dzie odpowiednig i zatwierdzong budowle w 3 latach Subſtituirung des Hrn. Landes⸗Adv. Dr. Hoborski als kwowangj, jezeli zloay ‚do rak komisyi lieytacyj- 55 in 10 N " ale 1 4 2 
Wess war Curator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nej dokument, w stante biernym sumy 8685 Ar. K. f. Hoffvitalfond zu 10 fl. öfert. Währ.. 0.50 11.— 
‚ Przypadajace 10procentowe wadyum ma bye przedſnach der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung ver. w. a. 2 przyn. 2 wiekszej sumy 10000 zir. m. k. Wechſel. 3 Monate 

lieytacya W gotöwce zlozone, ktöre przy sprzedarzy handelt werden wird. w stanie biernym döbr Nat najöw i Siedleszezany Bank (Pla gz.) eren * dsä 

katdego szczegölowego placu budowlanego kwote 50 Ducch dieſes Ediet werden demnach die vermeintlichen Dom. 305, pag. 378 i 379, n. 16 i 22 on. i augsburg, für 100 fl. füddeutſcher Währ. 5/ . 89.— 89.20 


Hamburg, für 100 M. 5 78.00 78.75 
London, für 10 Pf. Sterl. 6%, .. . 105.50 106.— 
Paris, für 100 Francs 33% .. 5 
Cours der Geldforten. 
Durchſchnitts⸗Cours Letzter Cours 
fl. kr. f. kr. fl. kr. fl. kr. 


; 411. age er Sirio — anden bir | 
87400. Edict. ) ] ” 2 2 arg nach | Relative I Hichtung und Stärke Zuſtaud | Erſcheinungen Wärme im N Dalai 5 0s — — 5.08 09 
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte wird über die 8 atis. ini Neaumut Feuchtigkeit al Atildephütt a Laufe des Tage “ „Dukaten. 5 05 — — 5 06 07 
; in Krakauſ g | We der Luft des Windes der in der Luft FFT . eh 1 EEE rain 
von Carl Herrmann, protocollirten Handelsmann in e |0* Reaum. red.] Temperatur von | bis 20 Francſtücke. 8 56 8 65 8 54 8 55 

* 5 7 . ² wX— r ——— . ůĩů——7ð—«ẽ¹ — ——— —— Nee, 

gemachte Anzeige von der Einſtellung ſeiner Zahlungen, 2 333˙ 62 + 9•4 45 TER mittel heiter Ruſſiſche Imperiale... — — — 8789 8 80 
über das ſämmtliche bewegliche und über das in jenen hs 32 69 6,2 | 57 Süd ⸗Weſt ſtill | „ oralen Vereinsthaler . — —— 1871 1581 
Kronländern, für welche das Geſetz vom 17. Dezember 25“ 6 32 67 3,0 79 Weſt⸗Süͤd⸗Weſt mittel — Silber. . 105 3 — — 105 25 106 75 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 
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